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34. Voba-Silvesterlauf

Liebe Tettnangerinnen und Tettnanger,
zum 34. Mal lädt die Abteilung Freizeit-
sport des TSV Tettnang am 31. Dezember
2025 zum Voba-Silvesterlauf nach Tettnang
ein. Start ist wie in den vergangenen Jah-
ren zwischen 12 und 14 Uhr auf dem Wan-
derparkplatz Schäferhof. Die Freizeitsportler
arbeiten schon seit längeremmit Hochdruck
daran, dass alles funktioniert und dass je-
der Teilnehmer ein perfekten Silvesternach-
mittag im Tettnanger Wald erleben kann.
Höchstleistungen sind an diesem Tag nicht
das Wichtigste. Vielmehr wollen wir jedem
die Möglichkeit bieten sich vor dem Jahres-
wechsel noch einmal in der frischen Luft zu
bewegen. Die ausgeschilderten Strecken im
Tettnanger Wald mit ihren unterschiedli-
chen Längen und Schwierigkeitsgraden sind
dazu bestens geeignet. Jeder Teilnehmer
bestimmt dabei sein eigenes Tempo. Es gibt
keine Zeitmessung. Wer möchte, kann Geh-
pausen einlegen oder auch mehrere Runden
laufen. Das Vorbereitungsteam um Sieg-
fried Brugger würde sich freuen wenn wie-
der viele Tettnanger beim Start dabei sind.
Wer schon mal mitgemacht hat, schwärmt
vom „Genuss pur“ an der frischen Luft und
imWald.
Euer Siegfried Brugger,
Abteilungsleiter TSV Tettnang,
Abteilung Freizeitsport

MUSIKVEREIN LAIMNAU

25. Dezember 2025
Einlass: 19.00 Uhr · Beginn: 20.00 Uhr

Argentalhalle Laimnau

Der Musikverein Laimnau freut sich auf Ihren Besuch.

Laimnau

Musikverein

Eintritt:
8 Euro

Liebe Tettnangerinnen und

wir wünschen Ihnen ein frohes
und gesegnetes Weihnachtsfest
sowie ein friedliches, glückliches

und gesundes Jahr
2026!

Liebe Tettnangerinnen und

wir wünschen Ihnen ein frohes
und gesegnetes Weihnachtsfest
sowie ein friedliches, glückliches

und gesundes Jahr
2026!

Ihre
Regine Rist
Bürgermeisterin

Ihre
Andrea Mayer
Ortsvorsteherin

Ihre
Anja Bohner
Ortsvorsteherin

Ihr
Hubertus von Dewitz
Ortsvorsteher

d Tettnanger,d Tettnanger,tnangerrrnanger

FroheWeihnachten!cht
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AMTL I CHE
B EK ANNT-
MACHUNGEN

Bitte beachten:
Änderungen der öffentlichen Bekanntmachungen sind vor-
behalten. Die aktuellen und endgültigen öffentlichen Be-
kanntmachungen sind auf der Homepage der Stadt Tett-
nang unter www.tettnang.de abrufbar.

Hundesteuer 2026

Der Gemeinderat der Stadt Tettnang hat am 26.11.2025 eine Än-
derungssatzung zur Satzung über die Erhebung der Hundesteuer
beschlossen. Ab dem 01.01.2026 gelten folgende Hundesteuer-
sätze: für den Ersthund 120 Euro, für jeden weiteren Hund 240
Euro, für einen Kampfhund und jeden gefährlichen Hund 660
Euro, für jeden weiteren Kampfhund oder gefährlichen Hund
1.320 Euro. Die Zwingersteuer wurde auf 360 Euro festgelegt.
Die Hundesteuersatzung sowie die Änderungssatzung finden
Sie unter www.tettnang.de/satzungen

Veröffentlichungshinweis –
Öffentliche Ausschreibung nach VOB

Die Stadt Tettnang, Tiefbauamt, Montfortplatz 7 in 88069 Tett-
nang gibt bekannt, dass für das Bauvorhaben Kreisverkehrsplatz
L 329 Lindauer Straße / Schäferhofstraße / Oberhofer Straße in
Tettnang, eine öffentliche Ausschreibung nach VOB erfolgt.
Der vollständige Ausschreibungstext ist auf der Internetseite der
Stadt Tettnang unter www.tettnang.de/ausschreibungen veröf-
fentlicht.

STADT-
NACHR I CHTEN

Öffnungszeiten der
städtischen Einrichtungen
rund um die Feiertage

Auch in diesem Jahr bleiben rund um die Weihnachtsfeierta-
ge und den Jahreswechsel einige städtische Einrichtungen ge-
schlossen.
Nachfolgend finden Bürgerinnen und Bürger einen Überblick
über die Öffnungszeiten im Zeitraum vom 22. Dezember 2025
bis 6. Januar 2026.

Rathaus, Tourist-Information, Spectrum Kultur und
Ortsverwaltung Langnau
Geschlossen:
• von 24. Dezember bis 28. Dezember 2025
• von 31. Dezember 2025 bis 6. Januar 2026
Geöffnet:
• 29. und 30. Dezember 2025

Standesamt und Friedhofsamt:
• Der Notdienst für die Brückentage 2. Januar 2026 + 5. Janu-
ar 2026 ist jeweils von 10 – 12 Uhr unter der Telefonnummer:
Standesamt 510-132 und Friedhofsamt 510-131 erreichbar.

Bürgerschaftliches Engagement
Geschlossen:
• von 24. Dezember 2025 bis 6. Januar 2026

Stadtbücherei
Geschlossen:
• von 24. Dezember bis 31. Dezember 2025
• an den gesetzlichen Feiertagen
Geöffnet:
• 2. Januar 2026: 10 bis 18 Uhr
• 3. Januar 2026: 10 bis 13 Uhr

Jugendhaus
Geschlossen:
• von 22. Dezember 2025 bis 6. Januar 2026

Bauhof
Geschlossen:
• von 24. Dezember bis 28. Dezember 2025
• von 31. Dezember 2025 bis 6. Januar 2026
Geöffnet:
• 29. und 30. Dezember 2025, jeweils 7:30 – 12 Uhr

Erster Erscheinungstermin
der StadTTnachrichten 2026

Erste Ausgabe 2026:
Erscheinungstermin: Mittwoch, 7. Januar 2026
Redaktionsschluss: Montag, 29. Dezember 2025 um 10 Uhr
Anzeigenschluss: Montag, 29. Dezember 2025 um 12 Uhr
Bei Rückfragen wenden Sie sich gerne an Birgit Schroff, Email:
gemeindenachrichten@tettnang.de oder Tel. 07542 510-557.

Informationen zu den Tettnanger
Wochenmärkten

Der Wochenmarkt am Dienstag findet auch über die Feiertage
wie gewohnt statt und bietet frische, regionale Produkte.
Hinweis: Der Städlesmarkt am Samstag, 27. Dezember 2025,
entfällt.
Alle Beschicker bedanken sich herzlich für die Treue und die
Einkäufe im vergangenen Jahr und wünschen ein frohes Weih-
nachtsfest.

Bericht aus dem Gemeinderat

In seiner Sitzung am 26. November 2025 hat sich der Gemeinde-
rat mit folgenden Themen befasst:
– Es erfolgte ein Bericht zum Quartiersmanagement St. Anna-

Quartier. Die Quartiersmanagerin, Beatrix Hoch, hat ihre Tä-
tigkeiten und Projekte vom vergangenen Jahr vorgestellt.

– Der Gemeinderat hat über die grafische Umsetzung der neuen
Stadtmarke beraten. Auf Basis des damaligen Gewinnerent-
wurfs, bestehend aus Hopfendolde und Schloss, sind mehrere
Logovarianten entstanden und es wurden zwei mögliche bar-
rierefreie Farbvarianten entwickelt.
Der Gemeinderat hat die Verwaltung nun beauftragt, mit der
Werbeagentur „2k kreativkonzept“ die grafische Umsetzung
der Stadtmarke durchzuführen und die ausgearbeitete Logo-
variante umzusetzen.

– Es wurde der aktuelle Planungsstand zum Kreisverkehr Ober-
hof/Schäferhof vorgestellt. Die Stadt Tettnang plant die sig-
nalisierte Kreuzung zu einem Kreisverkehrsplatz mit einem
umlaufenden Geh- und Radweg umzubauen. Die Überlegun-
gen zum Kreisverkehr laufen bereits seit einigen Jahren.
Es wurde nun die Abwägung der eingegangenen Stellung-
nahmen vorgestellt und beschlossen. Die Bauleistungen sol-
len nun ausgeschrieben werden.

– Es wurde der Bebauungsplan „Betriebshof Zwisler – Biggen-
moos“ als Satzung beschlossen. Die in Biggenmoos ansässige
Firma Zwisler beabsichtigt eine Betriebserweiterung, zu de-
ren Umsetzung die Aufstellung eines Bebauungsplanes not-
wendig ist. Die geplante Erweiterung des Gewerbegebietes

dient ausschließlich der Bedarfsdeckung des ansässigen Be-
triebes. Der Bebauungsplan wird als vorhabenbezogener Be-
bauungsplan aufgestellt, daher werden die Kosten des Be-
bauungsplans vom Vorhabenträger übernommen.

– DemGemeinderat wurde ein Zwischenbericht zum Städtebau-
lichen Rahmenplan vorgestellt. Ein städtebaulicher Rahmen-
plan ist ein wichtiges strategisches Planungsinstrument für
die Entwicklung der Stadt. Er soll für die kommenden 10 bis
20 Jahre richtungsweisend sein und als Grundlage für vertief-
te Planungen dienen. Für den Gemeinderat, Bürgerinnen und
Bürger, Grundstückseigentümer, Institutionen, Gewerbetrei-
bende usw. schafft der Rahmenplan Klarheit und Planungs-
sicherheit.

– Anschließend folgte ein Zwischenbericht zum Mobilitätskon-
zept, das eng mit dem Städtebaulichen Rahmenplan zusam-
menhängt. Es wurde die Analyse des Status Quo vorgestellt.
Folgende Bereiche wurden dabei betrachtet: Fußverkehr, Rad-
verkehr, ÖPNV, fließender Verkehr und ruhender Verkehr. Als
nächste Schritte werden Handlungsnotwendigkeiten definiert
und anschließend die Maßnahmenkonzeption begonnen.

– Der Gemeinderat hat eine Änderung der Hundesteuersatzung
beschlossen. Die Hundesteuer ist laut Gesetz eine Pflicht-
steuer, d.h. die Kommunen sind dazu verpflichtet, diese zu
erheben. Die Hundesteuersatzung der Stadt Tettnang wur-
de zuletzt im Jahr 2010 angepasst. Eine Überarbeitung der
Steuerbeträge als auch eine Anpassung an veränderte Rah-
menbedingungen war daher zwingend erforderlich. Als we-
sentliche Änderungen wurde eine Erhöhung der Steuer für
den Ersthund von 96 € auf 120 € beschlossen. Außerdemwur-
de eine Kampfhundsteuer eingeführt. Diese beträgt 660 € für
den Ersthund und 1.320 € für jeden weiteren Kampfhund.

– Es wurde der Jahresabschluss der Stadt Tettnang zum
31.12.2022 vorgestellt. Aufgrund der Umstellung der Software
im Finanzbereich zum 01.01.2022 hat sich die Fertigstellung
des Jahresabschlusses verzögert.
Unter anderem aufgrund von sehr guten Gewerbesteuer-
einnahmen konnte das Jahr 2022 sehr positiv abgeschlossen
werden. Das Gesamtergebnis im Haushaltsjahr 2022 lag bei
einem Überschuss von ca. 3,8 Mio. €.

– Die Jahresabschlüsse des städtischen Wasserwerks und des
Eigenbetriebs Wohnungsbau für das Jahr 2024 wurden vom
Gemeinderat festgestellt. Außerdem wurde der Beteiligungs-
bericht 2024 vorgestellt und zur Kenntnis genommen.

Alle öffentlichen Unterlagen und gefassten Gemeinderatsbe-
schlüsse sind auf der Homepage der Stadt Tettnang einzusehen
unter www.tettnang.de/ratsinfosystem.

Gemeinderat gibt Weg frei für
Kreisverkehr Schäferhof/Oberhof

Sicherheit für alle Verkehrsteilnehmenden steht im
Mittelpunkt – Baustart nach Ostern geplant
Nach Jahren der Planung rückt der Bau des neuen Kreisverkehrs
an der Kreuzung Lindauer Straße/Schäferhofstraße/Oberhofer
Straße in greifbare Nähe. In seiner November-Sitzung hat der
Gemeinderat die Ausschreibung der Bauleistungen beschlossen
und zuvor die Ausgestaltung der Randsteine beraten. Mit 1,385
Millionen Euro Gesamtkosten, 487.200 Euro kommen dabei aus
Landesförderungen, gehört das Projekt zu den zentralen ver-
kehrlichen Maßnahmen der kommenden Monate.

Langlebigkeit vor Einsparung
Zur Entscheidung stand, ob die Bordsteine in Granit oder Beton
ausgeführt werden sollen. Beton hätte rund 130.000 Euro ein-
gespart, wäre aber weniger dauerhaft gewesen. Die Fraktion
entschied sich klar für Granit – 24 Stimmen entfielen auf Na-
turstein, keine auf Beton; zwei Mitglieder enthielten sich. Damit
folgte der Gemeinderat dem Grundsatz „Qualität vor kurzfristi-
ger Einsparung“.
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Start nach Ostern – sechs bis sieben Monate Bauzeit
Die Ausschreibung erfolgt zu Jahresbeginn, Baubeginn soll di-
rekt nach Ostern sein. Geplant ist eine Bauzeit von sechs bis sie-
ben Monaten. Ziel ist eine durchgängige Umsetzung mit mög-
lichst wenigen Unterbrechungen – ein Aspekt, der auch aus
bautechnischer Sicht entscheidend ist, um die Qualität der An-
lage langfristig zu sichern.

Mehr Sicherheit für Auto-, Rad- und Fußverkehr
Die Kreuzung gilt seit Langem als unfallträchtig und ist zugleich
ein wichtiges südliches Eingangstor der Stadt. Der neue Kreisel
erhält daher einen umlaufenden Geh- und Radweg, der den ver-
schiedenen Verkehrsarten klar geregelte, sichere Wege bietet.
Schon die taktilen Leitsysteme, die für sehbehinderte Menschen
essenziell sind, schlagen mit rund 30.000 Euro zu Buche. Insge-
samt entfallen 300.000 bis 350.000 Euro auf die Radwegführung
und damit verbundene Elemente.
Ein verpflichtendes Sicherheitsaudit, das bei Maßnahmen ab
200.000 Euro unter Beteiligung des Regierungspräsidiums Tü-
bingen gefordert ist, wurde bereits durchgeführt. Anpassungen
an der Radverkehrsführung flossen ebenso ein wie Empfehlun-
gen zur Geschwindigkeitsreduzierung an der nördlichen Einfahrt.
„Mit dem neuen Kreisverkehr schaffen wir einen zentralen Bau-
stein für mehr Sicherheit – für motorisierte Verkehrsteilnehmer
ebenso wie für Radfahrer und Fußgänger. Die heutige Situation
birgt Risiken, der Kreisel wird die Abläufe ordnen und die Ein-
fahrt in unsere Stadt deutlich sicherer machen“, sagt Bürger-
meisterin Regine Rist.

Hundesteuer wird zum 1. Januar 2026
angehoben

Erste Anpassung seit 15 Jahren – Tettnang bleibt im
regionalen Vergleich imMittelfeld
Die Stadt Tettnang passt zum 1. Januar 2026 erstmals seit fast
15 Jahren die Hundesteuer an. Grundlage dafür ist das Kommu-
nalabgabengesetz, das die Gemeinden verpflichtet, eine Hunde-
steuer zu erheben. Der Gemeinderat hat die Änderungssatzung
mit großer Mehrheit beschlossen. Neben der allgemeinen An-

passung der Sätze wird erstmals eine Kampfhundesteuer einge-
führt.

Lange stabile Sätze – nunmehr notwendige Anpassung
Die bisherigen Steuerbeträge stammen aus dem Jahr 2011 und
wurden seither nicht verändert. Angesichts veränderter Rah-
menbedingungen und der Orientierung an der Mustersatzung
des Gemeindetags war eine Aktualisierung notwendig. Die Hun-
desteuer dient in erster Linie ordnungspolitischen Zielen, indem
sie zur Begrenzung der Hundezahl beiträgt, soll aber auch die
Mehrkosten der Kommunen decken, die Hunde verursachen.
In Tettnang sind aktuell 720 Ersthunde, 39 Zweit- oder weitere
Hunde und zwei Zwingerhunde gemeldet.

Neue Steuersätze ab 2026
Für den Ersthund steigt die Jahressteuer von bislang 96 Euro auf
120 Euro. Für Zweit- und weitere Hunde erhöht sich der Betrag
von 192 Euro auf 240 Euro. Die Sätze bewegen sich auch nach der
Anpassung im Vergleich zu umliegenden Gemeinden im regio-
nalen Mittelfeld.
Für Zwingerhunde wird künftig das Dreifache des Steuersatzes
für Ersthunde erhoben. Damit entfallen die bisherigen Vergüns-
tigungen, die bis zu fünf Hunde mit dem einfachen Satz ermög-
lichten. Ein Vergleich mit benachbarten Kommunen bestätigt
diese Anpassung.
Wer am 1. Januar 2026 einen Hund besitzt, der älter als drei Mo-
nate alt ist, muss Hundesteuer bezahlen. Wer nach dem 1. Ja-
nuar 2026 einen Hund aufnimmt, der älter als drei Monate ist,
muss diesen innerhalb eines Monats anmelden. Die Stadt Tett-
nang bittet alle Hundehalter, die ihren Hund noch nicht ange-
meldet oder abgemeldet haben, dies bis zum 15. Februar 2026
nachzuholen.

Einführung einer Kampfhundesteuer
Wie in vielen anderen Kommunen wird nun auch in Tettnang
eine Kampfhundesteuer eingeführt. Für als gefährlich einge-
stufte Hunde beträgt der Steuersatz künftig 660 Euro für den
ersten und 1.320 Euro für jeden weiteren Hund. Die Regelung
folgt der Mustersatzung des Gemeindetags und entspricht der
Praxis der umliegenden Gemeinden. Steuervergünstigungen
sind für Kampfhunde ausgeschlossen.
Die neue Satzung tritt zum 1. Januar 2026 in Kraft.

Jährliche Ausgabe der Hundesteuermarke entfällt
Ab 1. Januar 2026 werden für bereits angemeldete Hunde nicht
mehr jährlich neue Hundesteuermarken ausgegeben. Stattdes-
sen gilt weiterhin die Marke aus dem Jahr 2025.
Auch bei den Ersatz-Hundesteuermarken gibt es eine Anpas-
sung: Die Gebühr für Ersatzmarken steigt von bislang 2,50 Euro
auf 15 Euro. Damit werden sowohl die Kosten für die Marke
selbst als auch der Verwaltungsaufwand berücksichtigt. Endet
die Hundehaltung, so ist die Hundesteuermarke mit der Hunde-
steuerabmeldung innerhalb eines Monats nachdem die Hunde-
haltung beendet wurde, an die Stadt Tettnang zurückzugeben.
Dauerbescheide und organisatorische Änderungen
Anfang 2026 werden die Jahresbescheide für die Hundesteuer
mit den neuen Steuerbeträgen versandt.
Ab dem Jahr 2027 werden die bisherigen Jahresbescheide durch
Dauerbescheide ersetzt, was den Verwaltungsaufwand redu-
ziert. Das bedeutet, dass Hundehalter dann auch nicht mehr
jährlich einen Bescheid erhalten. Allerdings wird bei Änderung
der Haltung beispielsweise Zweithund oder Beendigung ein
neuer Bescheid ausgestellt. Die Hundesteuer ist dann jeweils am
15. Februar fällig.
Weitere Informationen gibt es beim Fachbereich Finanzen, Sach-
gebiet Steuern und Abgaben. Tel: 07542 510-303 oder per E-Mail
steueramt@tettnang.de. Ein Formular zur Anmeldung/Abmel-
dung eines Hundes gibt es auf der Internetseite der Stadt Tett-
nang.

Langnau stärkt seine historische Iden-
tität – neues Wappen und besondere
Auszeichnungen

Traditionsbewusstsein, Demokratiegeschichte und
sichtbare Erinnerungsorte prägen die Zukunft von
Langnau und Rappertsweiler
Die Ortschaft Langnau hat ein bedeutendes Zeichen ihrer Ge-
schichte neu gestaltet: Ein neuesWappenmacht die historischen
Wurzeln des früheren Paulinerklosters sowie die Ereignisse des
Bauernkriegs 1525 wieder sichtbar. Als Teilort von Langnau er-
hält auch Rappertsweiler verstärkt Aufmerksamkeit – denn
gleich zwei herausragende Auszeichnungen würdigen seine
zentrale Rolle in der deutschen Freiheits- und Demokratiege-
schichte.
Die Ortschaft Langnau hat sich ein neues Wappen gegeben
Im Zuge der historischen Aufarbeitung der Ereignisse von 1525
rund um den Bauernkrieg im Argental und den Rappertsweiler
Haufen entstand der Wunsch, das bislang nachweislich falsche
Wappen der Ortschaft Langnau zu überarbeiten und stärker an
die tatsächliche Ortsgeschichte anzulehnen. Der regional be-
kannte Heraldiker Gisbert Hoffmann entwickelte hierzu drei Al-
ternativentwürfe. Der Ortschaftsrat Langnau entschied sich am
2. Dezember 2025 für den Vorschlag, der das Dreifachkreuz des
Paulinerordens – als Verweis auf das Kloster Langnau – sowie
das Andreaskreuz als Symbol des Bauernkriegs und Feldzeichen
des Rappertsweiler Haufens aufgreift.

Das neueWappen der Ortschaft Langnau
Mit dem neuenWappen bringt Langnau künftig seine christlich-
abendländische Tradition und die historische Verbindung zum
einstigen Paulinerkloster ebenso zum Ausdruck wie den Bezug
zum Rappertsweiler Haufen als Teil des Seehaufens.
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Ein Ortsteil mit großer Geschichte:
Rappertsweiler rückt in den Fokus
Die historische Bedeutung Langnaus zeigt sich auch im Blick auf
seine Ortsteile – allen voran Rappertsweiler, das im Kontext des
Bauernkriegs 1525 eine herausragende Rolle spielte. Durch zwei
aktuelle Auszeichnungen wird Rappertsweiler nun auch auf na-
tionaler Ebene sichtbar gewürdigt.
Rappertsweiler darf sich nun offiziell sowohl „Ort der Freiheits-
rechte“ als auch „Ort der deutschen Demokratiegeschichte“ nen-
nen.
Im Rahmen des 500-jährigen Gedenkens an den Bauernkrieg,
den Rappertsweiler Haufen und dessen Einsatz für Freiheit und
Gerechtigkeit wurde der Ortschaft am 1. Juni 2025 von der Stif-
tung „Orte der deutschen Demokratiegeschichte“ das Prädikat
„Ort der deutschen Demokratiegeschichte“ verliehen.

Die Stele, die Rappertsweiler als „Ort der deutschen Demokratiege-
schichte“ kennzeichnet. Foto: Konrad Renz

Mit dieser Ehrung reiht sich Rappertsweiler in eine Reihe histo-
risch bedeutender Orte ein – darunter das Hambacher Schloss
und die Paulskirche in Frankfurt.
Weitere Informationen:
www.demokratie-geschichte.de/karte/11548
Die feierliche Enthüllung des Schildes „Ort der Freiheitsrechte“
erfolgte am 9. November 2025. Nachdem die Stadt Memmingen
diesen Titel bereits trägt, erhob auch Rappertsweiler berechtig-
terweise Anspruch darauf – schließlich verfasste der Rapperts-
weiler Haufen seine eigenen zwölf Freiheitsartikel noch vor den
Memminger Artikeln.
Das von Ulrike Bohner gestaltete und äußerst gelungene Schild
zeigt den Blasenberg als historischen Versammlungsort des Jah-
res 1525 sowie die typische Bewaffnung der Bauern. Ergänzt
wird es durch das Feldzeichen der Bauern und einen QR-Code,
der direkt auf die Webseite der Stiftung „Orte der deutschen De-
mokratiegeschichte“ führt.

Das neue Schild, das Rappertsweiler
als „Ort der Freiheitsrechte“ ausweist

170 Jahre bei der Stadt
und ein 40-jähriges Dienstjubiläum:
Stadt ehrt Mitarbeitende

Feierstunde für fünf Mitarbeiterinnen und einen
Mitarbeiter
Für bemerkenswerte 170 Jahre im Dienst der Stadt Tettnang
wurden kürzlich fünf Mitarbeitende gewürdigt. Eine Mitarbei-
terin feierte zudem ihr 40-Jähriges Jubiläum im öffentlichen
Dienst. Vier von ihnen nahmen ihre Ehrung persönlich entgegen.
Sie alle verbindet eines: ihre außergewöhnliche Loyalität – denn
jede und jeder bringt mindestens 30 Jahre Berufserfahrung mit.
„Ein Jubiläum dieser Größenordnung ist etwas Besonderes –
und in Zeiten des Fachkräftemangels nicht mehr selbstverständ-
lich“, sagte der Erste Beigeordnete der Stadt Tettnang, Gerd
Schwarz in seiner Ansprache im Sitzungssaal des Rathauses.
Auch Bürgermeisterin Regine Rist und Cosima Kehle als Perso-
nalratsvorsitzende dankten den Jubilaren für ihren langjährigen
Einsatz. „Wer Jahrzehnte lang bleibt, kennt nicht nur Strukturen,
sondern prägt sie – und gibt auch den Kolleginnen und Kollegen
Halt und Orientierung“, so Rist.

Im Bild zu sehen (v. l. n. r.): 1. Reihe: Bürgermeisterin Rist, Anita
Merk, 2. Reihe: Doris Brugger, Sandra Eggler, 3. Reihe: Erster Bei-
geordneter Gerd Schwarz, Josef Hellmann.

40 Jahre im öffentlichen Dienst: Doris Brugger
Doris Brugger feierte ihr 40-jähriges Dienstjubiläum. Nach Sta-
tionen unter anderem in Waldburg, Berg und Altshausen ist sie
seit 2023 bei der Stadt Tettnang tätig – in der Kita- und Schul-
verwaltung im Amt für Bildung.

Ausgebildet in Tettnang – geblieben in Tettnang
Sandra Eggler und Anita Merk begannen ihre Karriere mit einer
Ausbildung bei der Stadt Tettnang – und sind geblieben. Mit
Unterbrechungen durch Elternzeit sind sie heute seit 30 bzw. 35
Jahren bei der Stadt beschäftigt. Sandra Eggler (35 Jahre) ist seit
vielen Jahren in der Stadtkasse tätig, Anita Merk (30 Jahre) war
zunächst im Hauptamt und ist seit 2007 bei der Feuerwehr Tett-
nang.
Ebenfalls im Feuerwehrdienst ist Josef Hellmann. Seit drei Jahr-
zehnten im Feuerwehrdienst unterstützt er die Feuerwehr als
Gerätewart
Jeanette Lang konnte bei der Ehrung nicht anwesend sein – sie
arbeitet seit beeindruckenden 45 Jahren bei der Stadt Tettnang
– seit vielen Jahren im Hochbauamt. Ebenfalls entschuldigt war
Irene Streis, die seit 30 Jahren an der Städtischen Musikschule
tätig ist.

Winterdienst in Tettnang startklar
für die kalte Jahreszeit

Städtischer Bauhof sichert Mobilität mit
engagiertem Team und verlässlicher Ausstattung
Wenn Schnee und Eis Einzug halten, ist der städtische Bauhof
bestens vorbereitet: Mit einer einsatzbereiten Winterdienstflot-
te, umfangreichen Streuvorräten und einem erfahrenen Team
sorgt die Stadt Tettnang dafür, dass Straßen und Wege mög-
lichst sicher befahr- und begehbar bleiben.
Für den Winterdienst stehen insgesamt elf Fahrzeuge zur Ver-
fügung. Dazu gehören sechs Großraumfahrzeuge sowie fünf
Schmalspurfahrzeuge, darunter auch kleinere Traktoren. Unter-
stützt wird der Winterdienst durch je ein Fahrzeug der Firmen
Strauss und Funk, was eine flexible Einsatzplanung ermöglicht.
Ergänzend unterstützt die Straßenmeisterei Tettnang, die für
die Kreis-, Landes- und Bundesstraßen außerhalb geschlossener
Ortschaften zuständig ist.

Foto: Pixabay
Damit die Stadt freie Fahrbahnen gewährleisten kann, müssen
die Straßen für die Räumfahrzeuge unbedingt gut befahrbar
sein. „Deshalb verweist die Stadt noch einmal eindringlich da-
rauf, dass Wendeplatten und ausgewiesene Parkverbotsflächen
unbedingt freigehalten werden müssen. Im schlimmsten Fall
kann sonst nicht geräumt werden“, betont Roland Neumayer,
Leiter des Städtischen Bauhofs.
220 Kilometer Straßennetz
Der Winterdienst verantwortet im Tettnanger Stadtgebiet rund
220 Kilometer Straßen, Radwege und Wege. Für jedes einge-
setzte Fahrzeug existiert ein detaillierter Räumplan, der vorgibt,
welche Strecken in welcher Reihenfolge abgearbeitet werden.
Bei starkem oder anhaltendem Schneefall von über drei Zentime-
tern tritt der offizielle Räumplan in Kraft. Bei Glätte ohne nen-
nenswerte Schneedecke wird nach dem Streuplan gearbeitet. Ein
Winterdiensteinsatz erfolgt teilweise auch auf Anforderung.
Früher Einsatz – verlässliche Bereitschaft
Bereits ab zwei Uhr morgens beginnt die tägliche Straßenkon-
trolle: An rund 15 besonders sensiblen Messpunkten werden
Straßenverhältnisse und mögliche Glättebildung geprüft.
Die Rufbereitschaft startet um 3:30 Uhr, innerhalb von 30 bis 45
Minuten ist das Einsatzteam bereit. Ab vier Uhr begeben sich im
Ernstfall die ersten Fahrzeuge auf die Strecke, um den Berufsver-
kehr zu entlasten. Der Winterdienst kann bis 20 Uhr im Einsatz
sein und – je nach Wetterlage –mehrfach täglich ausrücken.
Der Einsatz erfolgt in zwei Gruppen, die sich im Wochenrhyth-
mus von Freitag bis Freitag abwechseln und jeweils aus etwa 17
Mitarbeitenden bestehen. Neben den Räumfahrzeugen stehen
auch zwei Mannschaftswagen bereit, um Handkolonnen schnell
zu sensiblen Bereichen zu bringen.

Foto: Pixabay
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Streumittel und Ausstattung
Für dieWintersaison liegen zudem ausreichend Streumaterialien
bereit. Insgesamt sind rund 160 Tonnen Streusalz eingelagert,
ergänzt durch 16 Tonnen Splitt und etwa 20.000 Liter Sole. Im
maschinellen Winterdienst wird auf den Straßen Feuchtsalz FS
30 verwendet, das bei leichter Schneedecke und Glätte beson-
ders effizient wirkt. Bereiche wie Treppen, Rampen oder Bus-
haltestellen werden abhängig von der Situation mit Splitt, Salz
oder einer Mischung daraus behandelt. Zudem sind etwa fünfzig
Streugutkisten im Stadtgebiet verteilt, die in erster Linie von den
Handkolonnen genutzt werden, im Bedarfsfall aber auch Auto-
fahrenden als Hilfe dienen können.
„Wir sind gut gerüstet und jederzeit bereit“, sagt Neumayer.
„Dank unseres engagierten Teams könnenwir schnell und zuver-
lässig reagieren, damit sich die Bürgerinnen und Bürger auch im
Winter sicher durch Tettnang bewegen können.“

Zweckverband Haslach
Wasserversorgung, Neukirch

Selbstablesung der Wasserzähler für die
Jahresabrechnung 2025
Mitte Dezember werden Sie von uns ein Anschreiben mit einer
Ablesekarte per E-Mail oder Post erhalten. Wir möchten Sie bit-
ten, den Zählerstand Ihres Wasserzählers selbst abzulesen und
uns mitzuteilen. Ab dem 15. Dezember 2025 können Sie Ihren
Zählerstand bequem über unser Internetportal (www.haslach-
wasser.de) übermitteln.
Beachten Sie, dass Kunden, bei denen ein neuer Funk-Wasserzäh-
ler (Marke Kamstrup) installiert wurde, keine Ablesekarte erhal-
ten. In diesen Fällen erfolgt die Ablesung automatisch über Funk.
Zählerstände können nicht telefonisch übermittelt werden.
Sollten wir keine Mitteilung von Ihnen erhalten, sind wir ge-
zwungen, den Zählerstand basierend auf dem Vorjahresver-
brauch zu schätzen. Etwaige Nachteile, die sich aus dieser Schät-
zung ergeben, können wir erst bei der nächsten Jahresabrech-
nung im kommenden Jahr korrigieren.
Unsere Geschäftsstelle ist vom 24. Dezember 2025 bis 5. Janaur
2026 geschlossen.
Vielen Dank für Ihre Mithilfe und Unterstützung!

Ihr Zweckverband Haslach-Wasserversorgung

Stadtseniorenrat Tettnang
www.tettnang.de/senioren

Der Stadtseniorenrat Tettnang (SSR) beschäftigte sich in seiner
Sitzung Ende November vorwiegend mit dem Thema „Städte-
baulicher Rahmenplan“. Stadtbaumeister Kathan stellte aus-
führlich den derzeitigen Stand dar. Von Seiten der SSR-Mit-
glieder wurden verschiedenste Einzel-Aspekte zur Sprache ge-
bracht, auf die Herr Kathan entsprechend einging, z. B.: Einbe-
zug der Ortschaften, Anforderungen von eingeschränkten Fuß-
gängern (Rollstuhl, Rollator, etc.), aktuelle fragliche bauliche
Gestaltungen (z. B. Neubauten in der Hermannstraße und Bahn-
hofstraße), Fahrradstraßen (z. B. Wangener Straße), Sanierung
der Montfortstraße, Trinkbrunnen, Nutzung des Schlossgartens,
Bäume und Bepflanzung (u. a. Stärkung der Klima-Resilienz!),
Stadthalle, barrierefreie Bushaltestellen, Mobilitätskonzept
und vieles mehr. Insgesamt gilt, dass der städtebauliche Rah-
menplan mit seinen sieben Planungsgrundsätzen eine zentrale
Orientierung bei allen weiteren baulichen Aktivitäten darstellt
und somit eine konsistente Orientierung für eine ganzheitliche
und zukunftsweisende Stadtentwicklung ermöglicht.
Der SSR wird auch zukünftig in die weiteren Entwicklungen ein-
gebunden.
Die monatlichen Treffen in der Anlaufstelle im Rahmen des Pro-
gramms „Gemeinsam“ werden auch 2026 jeweils sonntags im

4-Wochen-Rhythmus fortgesetzt. Der erste Termin im neuen
Jahr ist der 25. Januar.
Zusätzlich zu denmonatlichen Sprechstunden des SSRwird es am
Mittwoch, 17. Dezember 2025, eine Außensprechstunde im Dorf-
laden Hiltensweiler geben. Anwesend sein werden Kathi Spang,
Anja Bohner und Klaus Hausmann. Ingeborg Leo wird in Kau bei
den Spielenachmittagen als Ansprechpartner anwesend sein.
Es wurde auch bekannt gegeben, dass am 28. April im KiTT eine
Theatervorstellung geplant ist mit dem Thema „Telefonbetrug“.
Weitere Informationen unter www.tettnang.de/senioren.

„Wir hören Ihnen zu!“
Unter diesem Motto lädt der Stadtseniorenrat Tettnang alle Se-
niorinnen und Senioren zur Außensprechstunde am Mittwoch,
17. Dezember 2025, von 11 bis 12 Uhr in den Dorfladen Hiltens-
weiler ein.
Kathi Spang, Anja Bohner und Klaus Hausmann freuen sich auf
ein Gesprächmit Ihnen, auf Ihre Anregungen, Ihre Beschwerden,
oder was auch immer Ihnen in Tettnangs Ortsteilen aufgefallen
ist, was uns Älteren das Leben erschwert oder erleichtert.
Der Stadtseniorenrat ist auf Ihre Wortmeldungen gespannt.
Alle Infos zum SSR finden Sie unter www.tettnang.de/senioren.

BÜRGER -
SCHAF TL I CH ES
ENGAGEMENT

Öffnungszeiten währendWeihnachten
und Dreikönigstag

Die Anlaufstelle für Bürgerengagement der Stadt Tettnang ist
von Mittwoch, 24. Dezember 2025 bis Dienstag, 6. Januar 2026
geschlossen. Nicht nur das Schenkregal, auch die weiteren An-
gebote – von Pflegestützpunkt bis Technikcafe, von Gitarren-
spielkreis bis Stadtseniorenrat – legen eine Weihnachtspause
ein.
Ab Mittwoch, 7. Januar öffnet die Anlaufstelle ihre Türen wieder
ganz regulär.

Tettnang feiert Advent und
Weihnachten gemeinsam

Zahlreiche Runden laden unkompliziert zum
Miteinander ein
Die Veranstaltungsreihe „Advent & Weihnachten gemeinsam“,
die bis 5. Januar 2026 in Tettnang stattfindet, hat zahlreiche ge-
sellige Runden zu bieten. Ziel der Aktion ist es, viele offene Tü-
ren für alle anzubieten, die die Advents- und Weihnachtszeit in
Gemeinschaft verbringenmöchten – unabhängig von Alter, Her-
kunft oder Glauben. Die Veranstaltungsreihe ist eine gemeinsa-
me Initiative der Stadt Tettnang, der katholischen und evangeli-
schen Kirchengemeinde sowie des Familientreffs Tettnang.
Weihnachten ist ein Fest der Begegnung – und in Tettnang gibt
es viele offene Türen für alle, die diese besondere Zeit nicht al-
lein verbringen möchten. Ob Adventsfrühstück im Familientreff,
ein abendliches Zusammensein im Haus Josefine Kramer, Kaf-
fee-Nachmittage im Martin-Luther-Gemeindehaus, in der An-
laufstelle für Bürgerengagement, den Lebensräumen für Jung
und Alt, in den Räumen des Hospizvereins oder ein Märchen-
mittag – alle Angebote sind ohne Eintritt und Anmeldung. „Ich
freue mich sehr, dass wir bislang neun öffentliche Räume gefun-
den haben, die mit Ehrenamtlichen an diesen Tagen für einen
schönen Rahmen sorgen werden“, sagt die Koordinatorin Me-
lanie Friedrich von der Anlaufstelle für Bürgerengagement der
Stadt Tettnang. Bei ihr können zudem noch bis zum 18. Dezem-
ber weitere Veranstaltungen unter dem Motto „Advent & Weih-

nachten gemeinsam“ nachgemeldet werden (Tel. 07542 510-107
oder melanie.friedrich@tettnang.de).

Viele gesellige Runden gibt es in diesem Jahr in der Advents- und
Weihnachtszeit in Tettnang, damit das Miteinander ganz unkom-
pliziert wird. Foto: Stadt Tettnang
Übersicht über alle Termine
Dienstag, 16. Dezember 2025, von 14:30 bis 16:30 Uhr: Advents-
feier, im Rahmen des Offenen Treffs für Frauen und Männer,
Martin-Luther-Gemeindehaus Tettnang, Martin-Luther-Str. 7.
Samstag, 27. Dezember 2025, von 17 bis 20 Uhr: Geselliges Zu-
sammensein, Haus Josefine Kramer, Wilhelmstraße 6. Begon-
nen wird mit einem gemeinsamen Essen. Es gibt kein festes Pro-
gramm, sondern der Abend wird miteinander gestaltet. Wer
möchte, darf gerne Geschichten, Gedichte, Plätzchen oder einen
Essensbeitrag zur Feier mitbringen. Zur besseren Planung wird
zwar um Anmeldung gebeten (bis 19. Dezember 2025, beim Ka-
tholischen Pfarrbüro Tettnang, Tel. 07542 9374-0 oder per Mail
an stgallus.tettnang@drs.de), wer doch noch spontan kommen
möchte, darf dies auch ohne Anmeldung gerne tun.
Sonntag, 28. Dezember 2025, ab 13:30 Uhr: Spaziergang &
Spiele-Kaffee-Nachmittag, Anlaufstelle für Bürgerengage-
ment der Stadt Tettnang, Montfortstr. 2.
Mittwoch, 31. Dezember 2025, von 14:30 – 16:30 Uhr: Kaffee
mit Plätzchen, Lebensräume für Jung und Alt, St. Johann 2.
Freitag, 2. Januar 2026, ab 14:30 Uhr: Kaffeenachmittag, im
Gemeinschaftsraum des Hospizvereins, Bärengässle 1.
Montag, 5. Januar 2026, ab 15 Uhr: Neujahrs-Kaffee, Anlauf-
stelle für Bürgerengagement der Stadt Tettnang, Montfortstr. 2,
Montag, 5. Januar 2026, ab 15 Uhr: Märchenmittag, Pavillon
des St. Anna Quartiers, Kaplaneiweg 8/1.
Weitere Veranstaltungen und aktuelle Informationen
www.tettnang.de/weihnachten-gemeinsam

Save the Date:
Beruflicher Wiedereinstieg – was nun?

Tipps und Tools für Berufsrückkehrende
Heike Buchholz von der Agentur für Arbeit Friedrichshafen gibt
praktische Impulse und Infos für alle, die nach Familien- oder
Pflegezeit beruflich neu startenmöchten. Bei dieser kostenlosen
Veranstaltung des Frauennetzwerks Tettnang sind Kleinkinder
willkommen, eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
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Berufsberaterin Heike Buchholz informiert in einem Vortrag über
den beruflichenWiedereinstieg. Foto: Heike Buchholz

Donnerstag, 29. Januar 2026, 10 – 11:30 Uhr
Café Vincent, Montfortstr. 37, Tettnang
Weitere Informationen: www.frauennetzwerk-tettnang.de

L ANDRATSAMT

Selbsthilfegruppe für Long-Covid, Post-
Covid und Post-Vac in Friedrichshafen

In Friedrichshafen finden Menschen mit Long-Covid, Post-Covid
und Post-Vac in einer Selbsthilfegruppe eine verlässliche Anlauf-
stelle und Unterstützung. Betroffene können ihre Erfahrungen
teilen und sich mit Menschen austauschen, die die Herausfor-
derungen des Alltags kennen. Die Treffen finden alle vierzehn
Tage am Montagvormittag in Friedrichshafen-Fischbach statt.
Die Teilnahme ist kostenlos und vertraulich. Eine Anmeldung ist
unter shg-postcovid-fn@t-online.de möglich.
Neue Teilnehmende sind jederzeit willkommen, unabhängig da-
von, ob die Diagnose erst vor Kurzem gestellt wurde oder be-
reits seit längerer Zeit besteht. Im Mittelpunkt der Treffen ste-
hen persönliche Erlebnisse und Themen rund um die Erkrankung
sowie mögliche Folgeerkrankungen. Ergänzend lädt die Gruppe
regelmäßig Fachleute ein, die über hilfreiche Ansätze und mög-
liche Wege zur Unterstützung informieren.
Im Bodenseekreis gibt es rund 140 Selbsthilfe- und Hospiz-
gruppen sowie Anbieter professioneller Hilfen als wichtige Er-
gänzung der ärztlichen Versorgung. Eine Übersicht aller Grup-
pen und die dazugehörigen Kontaktdaten bietet der Selbsthil-
fe-Wegweiser unter https://www.bodenseekreis.de/soziales-
gesundheit/selbsthilfe/selbsthilfe-wegweiser/. Eine gedruckte
Version gibt es bei der Kontaktstelle des Bodenseekreises unter
selbsthilfe@bodenseekreis.de

Bodensee-Schutz: Bodenseekreis-
Gemeinden investieren 100 Millionen
Euro in sauberes Abwasser

Der Landkreis und die Gemeinden am nördlichen Bodensee-
ufer haben Bemerkenswertes erreicht, um Europas größten
Trinkwasserspeicher vor Spurenelementen und Schadstoffen zu
schützen. Denn vor genau zehn Jahren starteten der Bodensee-
kreis und seine Kommunen gemeinsam mit dem Land ein gro-
ßes Investitions- und Umbauprogramm für die Abwasserbe-
handlung. Insgesamt rund 100 Mio. Euro werden mit dem Ziel
investiert, Medikamentenrückstände und andere organische
Spurenelemente aus dem Abwasser zu filtern.
Systematisch wird seither daran gearbeitet, die Kläranlagen-
Landschaft im Kreis neu zu ordnen und nahezu alle Anlagen mit
einer vierten Reinigungsstufe auszustatten. Der kommunale
Kraftakt hat bereits messbare Wirkung: Die Spurenstoff-Reini-
gungsleistung der Kläranlagen wurde dadurch seit 2015 von sie-
ben auf 80 Prozent gesteigert. Jährlich werden durch die neue
Technik zentnerweise problematische Stoffe daran gehindert,

in den Bodensee zu fließen. Die Wasserwirtschaft im Bodensee-
kreis erfüllt damit schon jetzt die strengen ab 2045 geltenden
EU-Vorgaben.
„Mittlerweise haben alle fünf Kläranlagen, die ihr gereinigtes
Abwasser direkt in den Bodensee einleiten, eine vierte Reini-
gungsstufe. Damit könnenMedikamentenrückstände und ande-
re Schadstoffmoleküle am Ende des Klärprozesses aus dem Ab-
wasser gefiltert werden. Für eine weitere große Kläranlage im
Hinterland ist die Aufrüstung bereits in Planung“, erklärt Klaus
Ruff, Leiter des Amts für Wasser- und Bodenschutz im Landrats-
amt Bodenseekreis. Bei Ruff und seinem Team laufen die Fäden
des großen Investitionsprojektes zusammen. Planungen müs-
sen abgestimmt, Gemeinden beraten, Experten immer wieder
an einen Tisch gebracht und Förderanträge geschrieben werden.
„Zu diesem Kraftakt gehört auch, dass wir bis etwa 2030 die An-
zahl der Kläranlagen im Landkreis von 14 auf acht reduzieren
wollen. Denn der Wirkungsgrad größerer Einheiten ist deutlich
besser und nur hier sind die umfangreichen technischen Investi-
tionen für den Gewässerschutz wirtschaftlich darstellbar.“
„21 unserer 23 Kreisgemeinden sind an dem Umweltprojekt
beteiligt und übernehmen Verantwortung für das Ökosystem
und die Trinkwassersicherung für Millionen Menschen im Ver-
sorgungsgebiet des Bodensees“, betont Landrat Luca Wilhelm
Prayon.

Kläranlage Eriskirch Foto: Abwasserverband Unteres Schussental

Unerforschter Chemie-Cocktail
Spurenstoffe sind menschengemachte chemische Verbindun-
gen in sehr geringen Konzentrationen. Durch die konventionel-
len Reinigungs- und Filterprozesse der Kläranlagen mit drei Rei-
nigungsstufen werden sie größtenteils nicht erfasst und gelan-
gen deshalb in den Wasserkreislauf. Sie stammen von Medika-
menten, landwirtschaftlichen Pestiziden und Insektiziden und
alltäglichen Produkten wie Pflege- und Reinigungsmittel. Mehr
als 10.000 solcher Stoffe sind im Einsatz und gelangen letztend-
lich in die Oberflächengewässer. „Die chemischen Verbindungen
wirken dort weiter bei Pflanzen, Tieren und schließlich denMen-
schen. Noch weitgehend unerforscht sind die Wechselwirkun-
gen dieses Cocktails. Wennwir unsere Bäche, Flüsse und schließ-
lich den Bodensee vor dieser Belastung schützen können, ist das
ein riesiger Erfolg“, berichtet Wasserexperte Ruff. Das Kompe-
tenzzentrum Spurenstoffe Baden-Württemberg hat exempla-
risch ausgerechnet, dass durch die Säuberungsbemühungen im
Landkreis nun innerhalb eines Jahres die Menge des Wirkstoffs
Diclofenac aus insgesamt 22.000 Tuben Schmerzgel aus demAb-
wasser gefiltert werden.
Die in der Fachsprache als vierte Reinigungsstufe bezeichnete
Technik ist ein Mix ausmehreren physikalischen und chemischen
Vorgängen: Zum Einsatz kommt Aktivkohle, an deren mikrosko-
pischer Oberfläche die Schadstoffmoleküle hängen bleiben und
oder Ozon, das organische Verbindungen auflöst, sowie Sandfil-
ter in nachgeschalteten Reinigungsbecken. „Im Bodenseekreis
wurde hier echte Pionierarbeit bei der Weiterentwicklung die-
ser Techniken geleistet. Diese Innovationen sind wegweisend für
viele andere Kläranlagen im Land und darüber hinaus“, erklärt
Vera Kohlgrüber, Leiterin des Kompetenzzentrums Spurenstof-
fe Baden-Württemberg, das eng mit dem Landratsamt zusam-
menarbeitet. „Das Ergebnis ist ein Ablauf aus den Kläranlagen
in Badewasserqualität“, so Kohlgrüber. Die Wirkung im Ökosys-
tem ist messbar: Systematische Untersuchungen der Gesund-

heit von Fischen in Flüssen mit einem hohen Abwasseranteil aus
Kläranlagen haben einen deutlichen Rückgang an Krankheiten
und Missbildungen gezeigt, nachdem eine vierte Reinigungs-
stufe eingebaut wurde, berichtet das Institut für Seenforschung
Langenargen.

Bodenseekreis als Vorbild
Das Gemeinschaftsprojekt „Gewässerschutz am Bodensee“ wur-
de 2015 unter Federführung des Landratsamts Bodenseekreis in-
itiiert. Partner sind neben den beteiligten Städten und Gemein-
den, das Ministerium für Umwelt, Klima und Energiewirtschaft
und das Kompetenzzentrum Spurenstoffe Baden-Württemberg.
Im Rahmen einer Expertenkonferenz am 17. Oktober 2025 im
Landratsamt wurde nach zehn Jahren eine erste Bilanz gezogen.
„Der Bodenseekreis übernimmt in Sachen Gewässerschutz nicht
nur innerhalb Baden-Württembergs eine Vorreiterrolle. Auch im
Rahmen der Internationalen Gewässerschutzkommission gilt
der Bodenseekreis besonders bei der Spurenstoffelimination als
Vorbildregion für andere Anrainerstaaten“, sagte Jochen Wein-
brecht, Referatsleiter Gewässerreinhaltung, stehende Gewässer
u. Bodensee des Umweltministeriums bei der Konferenz.
Die kommunale Wasserwirtschaft im Bodenseekreis wird nach
Abschluss des Konzepts bis etwa 2030 innerhalb von 15 Jahren
auf freiwilliger Basis insgesamt rund 100 Mio. Euro in den Ge-
wässerschutz investiert haben: Etwa 25-30 Mio. in vierte Reini-
gungsstufen, 45-50 Mio. in die Zusammenlegung von Klärkapa-
zitäten und 10-15 Mio. in Retentionsbodenfilter für die Regen-
wasserbehandlung. Gefördert werden die Vorhaben vom Land,
imMittel mit rund 20 Prozent. Die Abwassergebühren für die an-
geschlossenen Haushalte blieben indes moderat und sind durch
die aktuellen Investitionen in den Gewässerschutz nur um rund
zehn bis 20 Cent pro Kubikmeter Wasser gestiegen.

Infos zum Thema vierte Reinigungsstufe beim Kompetenzzent-
rum Spurenstoffe unter www.koms-bw.de

Landratsamt amMittwoch,
17. Dezember, nachmittags geschlossen

Das Landratsamt Bodenseekreis bleibt am kommenden Mitt-
wochnachmittag (17. Dezember 2025) aufgrund einer betriebs-
internen Veranstaltung geschlossen. Nicht geöffnet sind somit
auch das Jobcenter, die Migrationsbehörde sowie die Kfz-Zulas-
sungsstellen (auch Überlingen und Tettnang) und Außenstellen
des Landratsamtes.

Geöffnet bleiben an diesem Tag die Entsorgungszentren Fried-
richshafen-Weiherberg, Tettnang-Sputenwinkel und Überlin-
gen-Füllenwaid (8 bis 11:45 Uhr und 13 bis 16:45 Uhr). Telefo-
nisch ist das Bürgerservice-Center des Bodenseekreises wie ge-
wohnt von 8 bis 18 Uhr unter der einheitlichen Behördenruf-
nummer 115 (ohne Vorwahl) erreichbar.

FAM I L I E ,
K I NDER /
J UGEND,
S EN IOR EN

Kindergartennachrichten

Familientreff Tettnang
im Haus Josefine Kramer
Wilhelmstr. 6

Familientreff geht in Weihnachtspause
Der Familientreff Tettnang verabschiedet sich vom 18. Dezember
2025 bis 6. Januar 2026 in eine besinnliche Weihnachtspause. In
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dieser Zeit finden keine Gruppenangebote im Treff statt und das
„Café MiTTanand“ ist geschlossen. In dringenden Beratungsfäl-
len wenden Sie sich bitte an die Behördennummer des Landrats-
amtes Bodenseekreis. Die Telefonnummer ist: 115.
Ein ereignisreiches Jahr mit schönen Gruppenangeboten für El-
tern mit Baby und kleinen Kindern, tollen Bildungsangeboten
und voller bereichernder Begegnungen geht zu ende. Das Team
des Familientreffs Tettnang bedankt sich bei allen Besuchern,
Helfern und Kooperationspartner für die gute gemeinsame Zeit.
Ab dem 7. Januar 2026 dürfen wir sie wieder im Haus Josefine
Kramer begrüßen. Das gesamte Treff-Teamwünscht froheWeih-
nachten und einen guten Rutsch ins neue Jahr.

Praxis-Check des Normenkontrollrats

Bericht zeigt deutliche bürokratische Hürden im Kita-Bereich
Der Normenkontrollrat (NKR) Baden-Württemberg – ein unab-
hängiges Gremium, das Verwaltungsvorschriften überprüft und
sich für den Abbau unnötiger Bürokratie einsetzt – hat die Er-
gebnisse seines Praxis-Checks zur Bürokratie in Kindertagesein-
richtungen veröffentlicht. Die Auswertung bestätigt: Die gelten-
de Kindertagesstättenverordnung (KiTaVO) ist in vielen Berei-
chen zu komplex und erschwert den Kita-Alltag erheblich.
Zentrale Problematik: Der starre Gruppenbezug
Als größtes Hemmnis wird der stark ausdifferenzierte Gruppen-
bezug der KiTaVO benannt. Die zahlreichen Gruppenarten und
deren Vorgaben erschweren sowohl Personalplanung als auch
Verwaltungsprozesse und verhindern flexible, bedarfsgerechte
Lösungen.
Reformbedarf klar benannt
Aus dem Praxisdialog ergeben sich über 20 Empfehlungen zur
Entbürokratisierung – darunter eine grundlegende Novelle der
KiTaVO, vereinfachte Genehmigungsverfahren, digitale Prozesse
sowie flexiblere Mindestpersonalschlüssel.
Der Städtetag Baden-Württemberg sieht darin ein wichtiges Si-
gnal, und auch das Kultusministerium kündigt an, die Rückmel-
dungen in laufende Überarbeitungen einzubeziehen.
Sachgebietsleiterin für frühkindliche Bildung, Hannah Zell, fasst
die Ergebnisse so zusammen: „Der Praxis-Check spiegelt genau
das wieder, was wir im Alltag erleben – besonders die Schwie-
rigkeiten bei der Personalplanung durch den starren Gruppen-
bezug. Die Vorschläge des NKR sind ein gutes Signal und ein ers-
ter Schritt in die richtige Richtung. Jetzt bleibt abzuwarten, was
die Politik davon tatsächlich aufgreift.“

Schulnachrichten

Städtische Musikschule
Tettnang
www.musikschule-tettnang.de

Musikschule aktuell
In die besondere Zeit vor Weihnachten, dem Advent, möchte Sie
das außergewöhnliche Saxophonquartett Carlas Saxaffair be-
gleiten. Am Sonntag, 20. Dezember musizieren die vier Saxo-
phonisten des Ensembles um 17 Uhr in der Kirche St. Georg in
Tettnang.
Die modernen Arrangements von Wolfgang Eisele, Saxophon-
lehrkraft an der städtischen Musikschule Tettnang versprechen
ein innovatives Hörerlebnis: Ob Tochter Zion, Kommet ihr Hirten,
Jingle bells , funky Bethlehem, …Weihnachtslieder erscheinen
in einem neuen jazzigen oder klassisch sakralen Gewand, spe-
ziell harmonisiert, rhythmisiert und interpretiert.
Jedes Lied wird von einer besonderen Geschichte, einem Gedicht
oder Gedanken begleitet. Kuriose Anekdoten, Fakten rund um
„Weihnachten“ und die Saxophonarrangements lassen es zu, in
die ganze Bandbreite der schönen, emotionalen, stillen, lauten,
glänzenden, klirrenden Weihnachts- und Adventszeit einzutau-
chen.

Dies gibt Ihnen Zeit zum Hören, zum inneren Verweilen oder
Ankommen. Immer abwechslungsreich, temperamentvoll oder
auch tiefgründig und berührend. Musik pur, ohne Zusatzstoffe
und Hörgeschmacksverstärker.
Der Eintritt ist frei – Kollekte.

Schillerschule

Spaß am Papierschöpfen in der Schillerschule
In der Schillerschule drehte sich kürzlich alles rund um den Wert
von Altpapier: Gemeinsam mit dem Abfallwirtschaftsamt des
Bodenseekreises entstanden in einem Workshop aus alten Zei-
tungen und Servietten neue Papierbögen.

Foto: Schillerschule

An zwei Nachmittagen lernten die Kinder Schritt für Schritt, wie
Papier entsteht – vom Einweichen undMixen der Fasern bis zum
Abschöpfen und Trocknen. Dabei zeigte sich, wie viel Zeit und
Sorgfalt in jedem einzelnen Blatt steckt.
Der praktische Einblick machte deutlich, welch wertvoller Roh-
stoff Papier ist. Die Kinder erlebten hautnah, wie aufwendig die
Herstellung ist, und wurden so für einen bewussteren Umgang
damit sensibilisiert.

Hospizverein Tettnang e.V.
www.hospizverein-tettnang.de

Kaffeenachmittag zum Start ins Jahr
Freitag, 2. Januar 2026, ab 14:30 Uhr
Gemeinschaftsraum, Bärengässle 1, Tettnang
Im Rahmen von Advent & Weihnachten gemeinsam laden wir
gerne alle Interessierten ein und stimmen uns mit Liedern, Ge-
schichten, Kaffee und Kuchen auf das neue Jahr ein.

Geänderte Sprechzeiten ab 2026
Ab 2026 ändern sich unsere Sprechzeiten. Zu folgender Zeit sind
wir im Büro im Bärengässle 1 in Tettnang für Sie da: Montags, 16
bis 18:30 Uhr. Die Mittwochssprechzeit entfällt.
Darüber hinaus sind wir selbstverständlich telefonisch erreich-
bar: 07542 9476849 oder 0160 6481999. Oder Sie schreiben eine
Mail an info@hospizverein-tettnang.de. Wir können dann einen
für Sie günstigen Termin vereinbaren. Wir sind gerne für Sie da,
wenn Sie eine Hospizbegleitung oder eine Trauerbegleitung
wünschen, wenn Sie sich engagieren wollen oder sonstige Fra-
gen zur Hospizarbeit haben. Infos gibt es auch unter
www.hospizverein-tettnang.de.

STADT-
MARKET I NG
TE T TNANG

Rahmenprogramm:
Adventskalender der guten Taten

In diesem Jahr verwandelt sich das Tettnanger Rathaus vom
1. bis 24. Dezember in einen Adventskalender der guten Taten.

Jeden Abend, um 17 Uhr, wird ein neues „Türchen“ geöffnet,
das den Montfortplatz für ca. eine Minute durch eine Licht- und
Soundshow in ein festliches Licht taucht.
Zusätzlich steckt in diesem Jahr hinter einigen Türchen mehr
als nur ein Lichtmoment: Tettnanger Unternehmen spenden für
soziale Projekte vor Ort. An vier besonderen Abenden – 1. De-
zember | 5. Dezember | 12. Dezember | 19. Dezember – wurden
und werden diese Spenden im Rahmen eines musikalischen Pro-
gramms feierlich übergeben, das die weihnachtliche Atmosphä-
re unterstreicht und zum Verweilen einlädt.

Das Bläserensemble der Musikschule Tettnang trat am 1. Dezember
vor dem Rathaus auf und sorgte unter der Leitung von Karlheinz
Vetter für eine stimmungsvolle, weihnachtliche Atmosphäre.

Foto: Stadt Tettnang
Am 19. Dezember erfüllt die Schillerschule mit ihrem Chor
den Montfortplatz mit tollen musikalischen Einlagen. Zusätz-
lich werden Gedichte von den Kindern vorgetragen. Für das
leiblicheWohl sorgt indes der TSV Tettnang, der Punsch, Glüh-
wein und Waffeln bereithält. Die Moderation und die Spen-
denscheckübergaben übernimmt an diesem Abend Frau An-
ja Nebel, dritte stellvertretende Bürgermeisterin. Selbstver-
ständlich erwartet Sie auch die Licht- und Soundshow, die das
Rathaus und den Montfortplatz in festlichem Glanz erstrahlen
lässt.
Sie sind herzlich eingeladen, uns an diesem letzten Rahmenpro-
grammtag zu begleiten und die wundervolle Weihnachtsstim-
mung in Tettnang zu genießen.

Markenbildung für Tettnang:
Feinschliff für das neue Stadtlogo
abgeschlossen

Neues Corporate Design wird ab 2026 sukzessive
eingeführt
Tettnang treibt die Entwicklung seiner neuen Stadtmarke wei-
ter voran. Nachdem bereits Anfang des Jahres der Grundsatzbe-
schluss zum neuen Erscheinungsbild und die Auswahl der Agen-
tur 2k kreativkonzept aus Karlsruhe erfolgt waren, stand in der
jüngsten Phase das Feintuning der Gestaltung im Mittelpunkt.
Der Gemeinderat hat nun den Weg für die abschließende grafi-
sche Ausarbeitung freigemacht.
Gemeinsam mit der Agentur entwickelte das Stadtmarketing
ein Erscheinungsbild, das Tettnang ein modernes und authen-
tisches „Gesicht“ gibt. Das neue Logo verbindet das Schloss mit
einer stilisierten Hopfendolde und wurde in mehreren Schritten
hinsichtlich Farbgebung, Lesbarkeit undWiedererkennungswert
optimiert und modernisiert. Der ausgewählte Entwurf erfüllt
die Kriterien der Barrierefreiheitsklasse AA (gut zugänglich) und
bietet damit eine sehr gute Zugänglichkeit in unterschiedlichen
Anwendungen.
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Ein Schwerpunkt im Prozess lag auf der Entwicklung einer klaren
Markenstruktur. Es entstand ein einheitliches System für Sub-
logos, das die verschiedenen Aufgabenfelder der Stadt sichtbar
macht, ohne das Erscheinungsbild zu zergliedern. Alle Bereiche
nutzen künftig eine gemeinsame Grundform und differenzieren
sich ausschließlich über die Schrift (Wortmarke). So bleibt die
Stadtmarke konsistent und leicht anwendbar.

Das neue Logo der Stadt Tettnang

Definierte Ausnahmen gelten für die Freiwillige Feuerwehr Tett-
nang sowie das Jugendhaus. Während die Feuerwehr aufgrund
ihrer besonderen Aufgaben weiterhin mit ihrer etablierten visu-
ellen Identität auftritt, erhält das Jugendhaus die Möglichkeit,
ein eigenes, jugendgerechtes Logo innerhalb der städtischen
Gestaltungsprinzipien zu entwickeln.
Die Umsetzung des vollständigen Corporate Designs mit Hand-
buch und Vorlagen erfolgt nun schrittweise. Ab 2026 wird das
neue Erscheinungsbild stadtweit eingeführt – nachhaltig, res-
sourcenschonend und im Einklang mit den Ämtern.

TOUR I S T-
I N FORMAT ION
TE T TNANG

Geschenkideen: Tettnang-Souvenirs in
der Tourist-Info

Kleinstadtperlen-Memory frisch eingetroffen
Souvenirs können Bürger, Weihnachtsheimkehrer und Gäste in
der Tourist Information bis zum 23. Dezember erwerben. Frisch
eingetroffen ist das Kleinstadtperlen-Memory. Mit 24 Motiven
aus 16 Städten lassen sich die baden-württembergischen Klein-
stadtperlen jetzt zur kalten Jahreszeit bequem am Esszimmer-
tisch bereisen. Der Preis für das Memory beträgt 9,95 Euro.
Auch die Neuerscheinung des Förderkreises für Heimatkunde
e. V., Fidelis Bentele (1830 – 1901), erwerben Kunstinteressier-
te für 22 Euro in der Tourist Information. Die Werke des in Tett-
nang geborenen Kirchen-, Landschafts- und Porträtmalers stell-
te Gisbert Hoffmann ansprechend in dem 235 Seiten umfassen-
den Band dar. Im Sortiment der Tourist Info sind aber auch Bü-
cher wie „Tettnang Zeit-spannend“ oder die Tettnanger Hop-
fensauparade erhältlich.

Foto: Mona Eckardt, Copyright: Stadt Tettnang

Für den Gruß aus der Heimat eignen sich bestens die Weih-
nachtskartenmit den Motiven „Torschloss“ und „Neues Schloss“
von Hans Schöpf. Die wertigen Klappkarten im DIN lang-Format
kosten mit Umschlag 2 Euro.
Die Wahrzeichen der Stadt, das Torschloss, das Alte Schloss und
das Neue Schloss bietet die Tourist Information als Magnet in
der Größe 40 x 40Millimeter bzw. 40 x 30Millimeter an. Die Kos-
ten belaufen sich auf 4,50 Euro pro Magnet.
Kinder sind bestens mit Hopfen-Shirts in blau und rosa geklei-
det. Leidenschaftliche Saunagänger begeistert das flauschi-
ge Tettnanger Badehandtuch. Soll der Beschenkte selbst über
das Geschenk entscheiden, empfiehlt der Einzelhandel den Kauf
eines Stadtmarketing-Gutscheines.
Informationen zu diesen und weiteren Geschenkideen unter
www.tettnang.de/souvenirs.
Tourist Information, Montfortplatz 2, 88069 Tettnang, Tel. 07542
510-500, tourist-info@tettnang.de
Mo. – Do. 9 – 12 Uhr und 13 – 16 Uhr, Fr. 9 – 12 Uhr

Weihnachts- und Neujahrsführungen
im Neuen Schloss Tettnang

Die ehemalige Montfort-Residenz öffnet an den
Feiertagen
Das Neue Schloss Tettnang öffnet über den Jahreswechsel. Am
ersten und zweiten Weihnachtsfeiertag, an Neujahr und am
Dreikönigstag stehen die ehemaligen Repräsentationsräume
der Grafen von Montfort Besuchern jeweils um 15:30 Uhr of-
fen. Besichtigt werden im Rahmen der Führungen die Beleta-
ge mit Wohn- und Schlafräumen, Bachussaal und Treppenka-
binetten.

Foto: Ernst Fesseler, Copyright: Stadt Tettnang

Treffpunkt ist das Eingangsportal im Ehrenhof des Neuen
Schlosses. Die Teilnahmegebühr beträgt 8 Euro pro Person, er-
mäßigt 4 Euro. Eine Anmeldung zu den Führungen ist nicht er-
forderlich.

Weihnachts- und Neujahrsführungen
Neues Schloss Tettnang

jeweils 15:30 Uhr am
ersten und zweitenWeihnachtsfeiertag,
Donnerstag, 25. und Freitag, 26. Dezember 2025
mit Dr. Helga Müller-Schnepper bzw. Bernhard Schätzle
Neujahr, Donnerstag, 1. Januar 2026
mit Sylvia Sauter
Dreikönigstag, Dienstag, 6. Januar 2026
mit Dr. Helga Müller-Schnepper

Treffpunkt: Eingangsportal, Ehrenhof, Neues Schloss, Montfort-
platz 1, 88069 Tettnang
Teilnahmegebühr: 8 Euro pro Person, ermäßigt 4 Euro,
keine Anmeldung erforderlich

Info: Tourist Information, Montfortplatz 2, 88069 Tettnang,
Tel. 07542 510-500, tourist-info@tettnang.de,
www.tettnang.de/fuehrungen

KUNST UND
KULTUR

Spectrum – Kultur in Tettnang
www.spectrum-kultur-in-tettnang.de

Silvesterkonzerte
Festliche Musik zum
Jahresausklang

Dienstag,
30. Dezember 2025, 19 Uhr ©Helmut Voith
Mittwoch, 31. Dezember 2025, 18:30 Uhr
Neues Schloss Tettnang, Rittersaal

Zum Jahreswechsel erklingen im Neuen Schloss Tettnang mu-
sikalische Glanzpunkte voller Temperament und Esprit. In den
mittlerweile zur guten Tradition gewordenen Silvesterkonzerten
musiziert das Konzertensemble „Il Giardino“.
Konzertensemble „Il Giardino“
Leitung: Anna-Theresa Mikolasek
Solistin: Mathilda Schöllhorn, Klavier
Eine Kooperation mit der Musikschule Tettnang
Vorverkauf: 16 €, ermäßigt 8 €, Abendkasse: 18 €, ermäßigt 9 €

Kammermusik in Tettnangs Kirchen
Ensemble Diapason
„Verleih uns Frieden“

Freitag, 30. Januar 2026, 19:30 Uhr
St. Anna Kirche Tettnang ©Ensemble Diapason

Mit dem Programm „Verleih uns Frieden“ begibt sich das sieben-
köpfige Ravensburger Vokalensemble diapasón über Epochen
und Kontinente hinweg auf die musikalische Suche nach Ver-
söhnung. Es erklingen A cappella-Werke aus unterschiedlichen
Kulturkreisen und Jahrhunderten, vorrangig aus dem 16. und 17.
Jahrhundert, aber auch von zeitgenössischen Komponisten.
Eine Kooperationsveranstaltung mit dem Förderverein Kirchen-
musik St. Gallus.
Eintritt frei, Spende erbeten

Internationale Schlosskonzerte
Exzellent – Vielseitig
– Spannungsreich

Sonntag, 1. Februar 2026, 18 Uhr
Neues Schloss Tettnang, Rittersaal
17:15 Uhr Einführungsgespräch ©Fritz E. Oehler
mit Gerd Kurat
Quartettbesetzung in Tettnang:
Kersten Mc Call, Flöte
Winfried Rademacher, Violine
Barbara Doll, Viola
Mario Blaumer, Violoncello
Vorverkauf: 26 €, erm. 13 €, Abendkasse: 28 €, ermäßigt 14 €

Candlelight-Konzert

Freitag, 20. Februar 2026, 20 Uhr
Neues Schloss Tettnang,
Rittersaal ©TomMayer

Erleben Sie einen unvergesslichen Konzertabendmit Pianist Tom
Mayer und Cellist Philipp Lust in der einzigartigen Candlelight-
Atmosphäre des historischen Rittersaals im Neuen Schloss Tett-
nang.
Vorverkauf: 20,00 €



S TA D T N A C H R I C H T E N TE T T N A N G 9

Internationale Schlosskonzerte
Musikalische Sensation
in Perfektion

Sonntag, 15. März 2026, 18 Uhr
Neues Schloss Tettnang, Rittersaal
17:15 Uhr Einführungsgespräch
mit Gerd Kurat © Julia Wesely
Programm:
Haydn – Streichquartett in C-Dur 54/2
Schulhoff – fünf Stücke für Streichquartett
Brahms – Streichquartett in c-Moll op.51/1
Vorverkauf: 28 €, ermäßigt 14 €, Abendkasse:30 €, erm. 15 €

Passionskonzert
Anjulie Hartrampf, Sopran
Iris Wallner, Alt

Sonntag, 22. März 2026,
17 Uhr
St. Gallus Kirche Tettnang
Leitung: Patrick Brugger ©Anjulie Hartkampf + Iris Wallner
Eine Kooperationsveranstaltung mit dem Förderverein Kirchenmu-
sik St. Gallus.
Eintritt frei, Spende erbeten

Internationale Schlosskonzerte
Harmonic Brass
mit Gipfelstürmer

Sonntag, 19. April 2026, 18 Uhr
Neues Schloss Tettnang,
Rittersaal ©Tobias Ebb
Moderiertes Konzert
Vorverkauf: 28 €, ermäßigt 14 €, Abendkasse: 30 €, erm. 15 €

Sie suchen noch
ein passendes
Weihnachtsgeschenk?

Das Spectrum-Programm 2026 bietet einige klassische Hight-
lights und der Vorverkauf hat bereits begonnen:
30. Januar 2026 Ensemble Diapason
01. Februar 2026 Linos Ensemble
15. März 2026 Minetti Quartett
22. März 2026 Passionskonzert
19. April 2026 Harmonic Brass
07. Mai 2026 Kebyart – Artist in Residence
10. Mai 2026 Quatuor Agate
26. Juni 2026 Italienische Klänge zur Mitsommernacht
21. – 25. Juli 2026 Schlossinnenhof-Open-Airs
31. Juli 2026 Trio Toccata
20. September 2026 Trio Concept
25. September 2026 Blühende Stimmen –

Madrigale der Renaissance
04. Oktober 2026 Pawel Haas Quartett
18. Oktober 2026 Von Jubel und Gnade –

Chormusik für Herz und Himmel
08. November 2026 Dianto Reed Quintett
20. November 2026 Kammermusik in TTs Kirchen
Weitere Informationen unter:
www.spectrum-kultur-in-tettnang.de
Spectrum-Gutscheine mit frei wählbarem Betrag sowie Ein-
trittskarten erhalten Sie in der Tourist Information Tettnang!

Vorverkauf:
Tourist-Information Tettnang, Montfortplatz 2,
88069 Tettnang, Tel. 07542 510-500, tourist-info@tettnang.de

www.reservix.de oder bundesweit an allen Reservix-
Vorverkaufsstellen
Schüler*innen, Studierende und Schwerbehinderte erhalten
50% Ermäßigung. Der entsprechende Nachweis muss beim Ein-
lass vorgelegt werden.
Besonderes Highlight für Schüler*innen: Nicht verkaufte Kar-
ten können 20 Minuten vor Veranstaltungsbeginn für 3,00 € er-
worben werden.
Generell gilt: Nicht abgeholte, reservierte Karten gehen nach
7 Tagen zurück in den Verkauf.
Keine Rücknahme gekaufter Karten.
Änderungen des Programms vorbehalten

Stadtbücherei
www.stadtbuecherei-tettnang.de

MINT-Club:
erforschen – erfinden – erkennen
Strom aus Gemüse –
Kartoffelbatterie

Freitag, 9. Januar 2026, 14 bis 16 Uhr
Für Kinder von 8 bis 12 Jahren
Anmeldung ab 16. Dezember 2025
Bei der Kartoffelbatterie wird aus ganz alltäglichen Materialien
– Kartoffeln, Kupfer- und Zinknägeln sowie Draht – eine ein-
fache Batterie gebaut. Durch die chemische Reaktion zwischen
den Metallen und dem Saft der Kartoffel entsteht ein elektri-
scher Stromfluss, mit der eine kleine LED zum Leuchten gebracht
werden kann. Du erfährst spielerisch, wie Strom durch chemi-
sche Reaktionen erzeugt werden kann. Du lernst, was ein Strom-
kreis ist, wie Spannung entsteht und wie verschiedene Materia-
lien Strom leiten.
Die „Wissenswerkstatt Friedrichshafen“ begeistert Kinder und
Jugendliche von 6 bis 18 Jahren für Naturwissenschaft und Tech-
nik. Mit Unterstützung durch die „Bürgerstiftung – Menschen
für Tettnang“ ist es möglich geworden, Carsten Paape von der
„Wissenswerkstatt“ in die Stadtbücherei Tettnang für verschie-
denste Workshops einzuladen.
Der Eintritt ist frei. Wir bitten aus organisatorischen Gründen um
eine telefonische Anmeldung ab 10 Uhr unter 07542 510-280 ab
28.10. Bitte beachten Sie die Altersangaben.

Ene, Mene, Miste
Bilderbücher mit allen Sinnen erleben

Montag, 12. Januar 2026, von 9.30 bis 10.30 Uhr
Für Kinder von zwei bis drei Jahren und eine Begleitperson
Einmal imMonat treffen wir uns zu einem fröhlichen Programm:
Wir machen Fingerspiele, schauen ein Bilderbuch an und hören
Musik. So viele Aktivitäten machen Hunger, deshalb vespern wir
gemeinsam, bevor wir zum Schluss etwas Kleines basteln.
Sie als Begleitperson nehmen Anregungen für Zuhause mit. Zu-
dem können Sie nach dem Programm ungestört Bücher aussu-
chen und ausleihen.
Der Eintritt ist frei. Wir bitten um Anmeldung unter www.stadt-
buecherei-tettnang.de oder bei Christine Stuhler unter 07542
510-280.

Factory Man:
Die Lebensgeschichte des AndyWarhol

Dienstag, 20. Januar 2026,
19.30 Uhr
Stadtbücherei Tettnang
Ein bebildeter Vortrag
von Maren Gottschalk
nach ihrer Biografie des

Ausnahmekünstlers Verlag Beltz und Gelberg, Maren Gottschalk
Drei Sehnsüchte trieben Andy Warhol (1928-1987), der vom ar-
men Einwanderersohn zum talentierten Zeichner und exzentri-
schen Millionär wurde, seit seiner Kindheit an: Er wollte schön,
reich und berühmt sein.
Mit seinen Ideen und Experimenten wurde er zum Vordenker
von Starkult und Selbstvermarktung Für Warhol, zunächst er-
folgreicher Werbegrafiker, waren Kunst und Kommerz kein Wi-
derspruch. Er wusste, was Menschen berührt und provoziert.
Mit den berühmten Campbell-Suppendosen (1962) schuf er eine
neue Definition von Kunst – scheinbar Banales wurde fortan in
Serie produziert. Seine Siebdrucke von Marilyn Monroe sind ins
kollektive Gedächtnis eingegangen und er selbst gilt als der be-
deutendste Vertreter der Pop Art. Er hat die Kunstwelt des 20.
Jahrhunderts revolutioniert, indem er die Grenzen zwischen
„hoher Kunst“ und Alltagskultur auflöste. Dr. Maren Gottschalk
hat Politik und Geschichte studiert. Sie arbeitet als Journalistin,
hält Vorträge und ist Autorin zahlreicher Biografien.
Karten gibt es entweder online über www.stadtbuecherei-tett-
nang.de oder an der Theke der Stadtbücherei Tettnang. Reser-
vierung unter: 07542-510280, Eintritt: 9 Euro

Kindertheater:
„Nils Karlsson
Däumling“

Figurentheater Unterwegs
Mittwoch, 28. Januar 2026,
15 Uhr Foto: Figurentheater Unterwegs
Bertil ist sehr traurig, denn Opa ist nicht mehr da. Er kann sich
nicht vorstellen, dass es jemals wieder anders wird. Doch dann
knirscht und rumpelt es in Opas Werkzeugschrank und es stellt
sich heraus, dass dort der kleine Däumling Nils wohnt. Von nun
an hat Bertil einen neuen Freund und alles wird zum Abenteuer.
Eine liebevolle und ruhige Inszenierung nach dem Märchen von
Astrid Lindgren mit einer Schauspielerin und Handpuppen.
Info: Für Kinder ab vier Jahren, die Altersangabe ist verbindlich.
Daher leider kein Eintritt unter vier Jahren.
Dauer: ca. 45 Minuten; Eintritt: 5 Euro
Im KITT; Einlass 10 Min. vor Beginn der Vorstellung.
Kartenvorverkauf ab 13. Januar unter www.stadtbuecherei-tett-
nang.de oder unter 07542 510- 280 oder vor Ort.
Bitte beachten Sie: Reservierte Karten fürs Kindertheater müs-
sen bis spätestens eine Woche vor dem Veranstaltungstermin
abgeholt werden, weil sie sonst zurück in den freien Verkauf
gehen. Innerhalb der letzten Woche legen wir Karten bis zum
nächsten Tag zurück. Keine Rücknahme bereits gekaufter Kar-
ten.

KiTT – Kleinkunst
www.kitt-tettnang.de

KLEINKUNST

Tante Friedl
TandemMusic Tour
Folk &Weltmusik

Samstag, 17. Januar 2026
live im KiTT um 20 Uhr,
Getränke und Snacks
ab Saalöffnung 19 Uhr ©Kriss/Wall
Tante Friedl ist ein Folk- und Weltmusik-Duo mit Wahlheimat
Berlin, in das Sie sich verlieben werden. Mit Akkordeon, Banjo
und ihren kraftvollen Stimmen kreieren Magdalena Kriss aus
Bayern und Dan Wall aus New York State eigene Songs sowie
neue, packende Interpretationen von Folk und Roots-Musik aus
Mitteleuropa, dem Balkan und Amerika. Seit 2020 sind sie in den
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Sommermonaten auf „Tandem Music Tour“ unterwegs, bei der
sie auf ihrem Tandem von Konzert zu Konzert radeln. Im Sommer
2021 veröffentlichten sie ihr Debütalbum „Tandem“, das in zwei
Kategorien für den „Preis der Deutschen Schallplattenkritik“ no-
miniert wurde.
Preis VVK 22,00 €, AK 24,50 €

Ernst und Heinrich
Nex verkomma lassa
Musikkabarett

Samstag, 7. Februar 2026
live im KiTT um 20 Uhr,
Getränke und Snacks
ab Saalöffnung 19 Uhr ©Mantel/Reiff
Ernst Mantel und Heiner Reiff zeigen ihr schwäbisch-internatio-
nales „Best-of“-Programm. Die beiden Urgesteine ermöglichen
tiefe humoristische Einblicke in die Welt der Schwaben und be-
singen auf unnachahmliche Weise skurrile Missverständnisse,
entstanden durch schwäbische Phonetik, beschreiben schwäbi-
sche Formen von männlichen Wochenendritualen, Nachhaltig-
keit und Ressourcenschonung und bieten ein Dialekt-Kompakt-
seminar.
Selten hat man ein amüsanteres Sprachseminar erlebt, zungen-
brecherisch genial und einfach urkomisch.
Preis VVK 24,00 €, AK 26,50 €

Henning Valenske &Martin Ruwe
Dumm gelaufen
Politisches Kabarett

Samstag, 7. März 2026
live im KiTT um 20 Uhr,
Getränke und Snacks
ab Saalöffnung 19 Uhr ©Valenske/Ruwe
Die beiden Humorprofis der Berliner DISTEL, Henning Ruwe und
Martin Valenske, bieten scharfzüngig-bissige politische Sati-
re als Gegenmodell zur zunehmend grassierenden allgemeinen
Beliebigkeit und Spaßbefreitheit. Für das Duo ist die Sachlage
eindeutig: Satire muss endlich wieder absurder werden als die
Wirklichkeit.
Das Publikum erwartet ein furioser Kabarettabend in wohlüber-
dosierter Schärfe. Dem Satire-Duo gelingt es, was in Zeiten von
Krieg und Klimakrise oft schwerfällt: Mit Leichtigkeit und spit-
zem Humor über schwergewichtige Themen zu reden. „Sati-
re für politisch inkorrekte Zeiten“ – von führenden Optimisten
empfohlen.
Preis VVK 22,00 €, AK 24,50 €

VVK-Stelle in der Stadtbücherei Tettnang

• VVK online unter kitt-tettnang.de bis eine Stunde vor
Aufführungsbeginn

• Restkarten, falls verfügbar, immer an der Abendkasse
• Aufführungsort KiTT Tettnang, Schlossstraße 9

EVENT

UTOBIA
Die bunte Impro-Show
zum Haustiertag 2026
Improvisationstheater

Freitag, 20.Februar 2026
live im KiTT um 20 Uhr
Saalöffnung 19:30 Uhr Foto: Herbert Kessler
Am 20. Februar ist weltweiter „Liebe-dein Haustier-Tag“. Des-
halb widmen wir unsere bunte Improshow an diesem Abend
den treuen Begleitern der Menschen – egal ob gefiedert, mit
Fell, Schuppen oder Borsten.
Wir spielen wilde, spannende und berührende Geschichten, sin-
gen und reimen – für Mensch und Tier.
100% improvisiert, völlig ungeniert, nach den Vorgaben des Pu-
blikums. Auch für Haustier-Skeptiker geeignet!
Wir geben demAffen Zucker – seien Sie dabei und zählen Siemit
uns ein: 5-4-3-2-1-Los!
Preis: 18 €
• VVK online unter kitt-tettnang.de
• Aufführungsort KiTT Tettnang, Schlossstr. 9

Bitte beachten Sie:
Für den Inhalt der Beiträge sind die Kirchen, Vereine, Institu-
tionen und Fraktionen selbst verantwortlich. Der Text wird
von der Stadt Tettnang nicht auf Inhalte oder Schreibfehler
überprüft.

VERAN -
S TALTUNGEN

20.12.2025
15:30 Uhr

Neuhäusler Weihnachtsschoppen
Hof Brugger – Neuhäusle
Gesellige Stimmung bei Glühwein und Raclette-Brot

21.12.2025

17:00 Uhr
Weihnachtskonzert, Frauenchor Allegro,
Pfarrkirche Laimnau
Einstimmung auf Weihnachten mit festlichen Klängen

24.12.2025
17:00 Uhr

Weihnachtsspielen, Stadtkapelle Tettnang
Bärenplatz
Traditionelles Weihnachtsspielen am 24.12.25 ab 17 Uhr

25.12.2025

20:00 Uhr
Weihnachtskonzert,
Musikverein Laimnau e. V.
Argentalhalle Laimnau
Einlass ab 19 Uhr, Eintritt 8 €

27.12.2025

9:00 Uhr
Schnurranten MV Hiltensweiler,
Musikverein Hiltensweiler e.V.,
Hiltensweiler und Umgebung
Der MV Hiltensweiler besucht Sie am 27.12.
zum Schnurranten

04.01.2026

10:00 Uhr
Neujahrsempfang,
CDU Tannau, Dorfgemeinschaftshaus
CDU-Landtagskandidatin Antje Rommelspacher stellt
sich vor

09.01.2026

19:30 Uhr
Fasnetsopening, Musikverein Laimnau e. V.
Argentalhalle Laimnau
Mit fünf Lumpenkapellen und DJ FAMA

Hopfengut No20
www.hopfengut.de

Öffnungszeiten im Hopfengut No20
Betriebsferien vom 24. Dezember 2025 bis
einschl. 1. Januar 2026
Laden: Dienstag – Sonntag 10:30 bis 17 Uhr
Museum: Geöffnet im Rahmen der öffentlichen Führungen und
nach Vereinbarung
Öffentliche Führungen:
Sonntag 14 Uhr, Donnerstag 18.30 Uhr (mit Bierverkostung)
Teilnahme ohne Voranmeldung möglich
Bei Fragen: Tel. 07542 952206 | mail@hopfengut.de
Jahresprogramm und Ticketverkauf sowie weitere Informa-
tionen unter www.hopfengut.de oder 07542 952206.

PARTE I EN /
FR AK T IONEN
CDU Tannau

Neujahrsempfang, 4. Januar 2026, 10 Uhr,
Dorfgemeinschaftshaus
Grußwort Ortsvorsteher Hubertus von Dewitz, Grußwort Bür-
germeisterin Regine Rist, Landtagskandidatin Antje Rommel-
spacher stellt sich vor, CDU gut fürs Land, was ändert sich mit
Schwarz/Grün. Imbiss und Getränke. Gelegenheit für persönli-
ches Gespräch. Musikalische Umrahmung: Zithergruppe Elme-
nau. Hierzu sind alle Interessierten herzlich eingeladen.

VOLK SHOCH -
SCHULE

Anmeldungen und Informationen:
Ausführliche Kursbeschreibungen und weitere Kurse finden Sie
unterwww.vhs-bodenseekreis.de
Weitere Auskünfte erhalten Sie in der VHS-Service Zentrale im
Landratsamt: Tel. 07541 204-5635, Fax 07541 204-8829 oder bei
Frau Sonja Martin, VHS-Außenstelle Tettnang, Tel. 07542 4073101
(sonst AB) oder unter tettnang@vhs-bodenseekreis.de.

Danke für Ihre Treue,

Frohe Feiertage und alles

Gute im Neuen Jahr mit

vielen interessan
ten

Momenten in Ihrem KiTT

www.kitt-tettnang.de Kitt.Tettnang kitt_tettnang
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Ketten-Anhänger aus Schmuckdraht –Workshop Neu!
In diesem Workshop werden individuelle Ketten- Anhänger aus
Schmuckdraht, z.B. Silberdraht, hergestellt. Unter professionel-
ler Anleitung erlernen die Kursteilnehmenden eine Grundlage
des Goldschmiedehandwerks und Formen mit dem entspre-
chenden Werkzeug ihren eigenen Ketten-Anhänger.
Johanna Pflug, 1 Nachmittag
Samstag, 17.01.2026, 14 – 16:15 Uhr
Tannau, Dorfgemeinschaftshaus
PB210774TT*

Offene Sprechstunde der Berufsberatung für Erwachsene
der Agentur für Arbeit
Die Berufsberatung im Erwerbsleben der Agentur für Arbeit bie-
tet einmal pro Monat eine kostenfreie Sprechzeit an. Frau Buch-
holz der Arbeitsagentur Friedrichshafen beantwortet alle Fragen
rund um das Thema Weiterbildung, berufliche Umorientierung,
Förderung, Anerkennung ausländischer Abschlüsse, Berufswe-
geplanung undWiedereinstieg.
Donnerstag, 22.01.2026, 10.15 – 12.15. Uhr, Stadtbücherei Tett-
nang, Schlossstraße 9, Tettnang

Discofox mit guten Vorkenntnissen – Tanzworkshop
In diesem Workshop werden die Basics noch einmal kurz wie-
derholt und dann durch weitere Figuren und Figuren-Kombina-
tionen erweitert. In den Übungsphasen wird jedes Paar indivi-
duell von mir betreut. Anmeldung bitte paarweise
Sylvia Zurell, Tanzlehrerin, 2 Tage
Samstag, 24.01.2026, 17 – 19 Uhr
Sonntag, 25.01.2026, 10 – 12 Uhr
Tannau, Dorfgemeinschaftshaus
PB205464TT*

Fit fürs Hochzeitsparkett – Tanzworkshop für Brautpaare
und Gäste
In diesem Workshop können v.a. Brautpaare, Trauzeugen oder
Familienmitglieder die richtige Vorbereitung für den großen Tag
erhalten. Durch die Vermittlung der notwendigen Basics hel-
fe ich Ihnen, diesen besonderen Tag auch ohne große Tanzvor-
kenntnisse zu einem besonderen Erlebnis zu machen.
Sylvia Zurell, Tanzlehrerin, 2 Tage
Samstag, 07.02.2026, 17 – 19:30 Uhr
Sonntag, 08.02.2026, 10 – 12:30 Uhr
Tannau, Dorfgemeinschaftshaus
PB205468TT*

Ausführliche Beschreibungen und viele weitere Kurse fin-
den sie unter ww.vhs-bodenseekreis.de
Achtung ab dem 16.12.2025 ist das neue Frühjahrssemester
online undman kann sich anmelden!

K I RCHL I CHE
NACHR I CHTEN

Katholische Kirchengemeinde
St. Gallus
www.kath-kirche-tettnang.de

Öffnungszeiten Pfarrbüro während der Weihnachtsferien:
In der Woche vom 22. bis 26.12.2025 ist das Pfarrbüro am Montag,
22.12.2025, von 8.30 bis 12 Uhr geöffnet.
In der Woche vom 29.12. bis 02.01.2026 ist das Pfarrbüro am Mon-
tag, 29.12.2025 von 8.30 bis 12 Uhr geöffnet.
AmMontag, 05.01.2026, bleibt das Pfarrbüro geschlossen.
Ab Mittwoch, 07.01.2026, gelten wieder die regulären Öffnungs-
zeiten:
Vormittags: Montag, Mittwoch, Donnerstag und Freitag: 8.30 – 12
Uhr, Nachmittags: Dienstag: 14.30 – 16.30 Uhr, Donnerstag: 15 –
18 Uhr

Klinikseelsorge Tettnang:
Montag – Freitag:
Konrad Krämer, Tel.: 0177 5713691, kkraemer@bdkj-bja.drs.de.
An den Wochenenden ist für dringende Fälle eine Rufbereit-
schaft eingerichtet unter: 01512-7139421

Liebe Gemeinde,
wir wünschen Ihnen ein frohes Weihnachtsfest und ein geseg-
netes neues Jahr 2026 im Namen des Pastoralteams und des
vorläufigen Vertretungsgremiums.
Pfarrer Hermann Riedle, Johannes Junker, Gewählter Vorsitzender
des Vertretungsgremiums

Wir laden Sie herzlich ein
zu unseren Gottesdiensten:

Dienstag, 16. Dezember: St. Gallus, 6 Uhr Rorate-Gottesdienst;
Schlosskirche, 9.50 Uhr ökumenisches Marktgebet.
Mittwoch, 17. Dezember: Klinikkapelle, 18 Uhr Andacht „Licht-
blicke“.
Donnerstag, 18. Dezember: St. Georg, 9 Uhr Eucharistiefeier.
Samstag, 20. Dezember: St. Gallus-Sakristei, 15.30-17 Uhr
Beichtgelegenheit; St. Anna, 18.30 Uhr Eucharistiefeier.
Sonntag, 21. Dezember, 4. Advent: St. Gallus, 10 Uhr Eucharis-
tiefeier; St. Georg, 11.30 Uhr Tauffeier.
Dienstag, 23. Dezember: St. Gallus, 6 Uhr Rorate-Gottesdienst.
Mittwoch, 24. Dezember, Hl. Abend: St. Gallus, 16 Uhr Krip-
penfeier, 22 Uhr Christmette; St. Josef, 18 Uhr Eucharistiefeier.
Donnerstag, 25. Dezember, Weihnachten: St. Gallus, 10 Uhr
Festgottesdienst mitgestaltet vom Kirchenchor, 18.30 Uhr feier-
liche Weihnachtsvesper.
Freitag, 26. Dezember, Hl. Stephanus: St. Gallus, 10 Uhr öku-
menischer Gottesdienst.
Samstag, 27. Dezember: St. Anna, 18.30 Uhr Eucharistiefeier.
Sonntag, 28. Dezember: St. Gallus, 10 Uhr Eucharistiefeier.
Dienstag, 30. Dezember: St. Gallus, 18 Uhr Rosenkranz, 18.30
Uhr Eucharistiefeier.
Mittwoch, 31. Dezember, Silvester: St. Gallus, 17 Uhr Eucharis-
tiefeier zum Jahresabschluss mit Pauken und Trompeten.
Donnerstag, 1. Januar, Neujahr: St. Gallus, 17 Uhr Eucharistie-
feier zum Jahresbeginn mit Einzelsegnung und Stehempfang.
Samstag, 3. Januar: St. Gallus, 9.30 Uhr Aussendegottesdienst
Sternsinger; St. Anna, 18.30 Uhr Eucharistiefeier.
Sonntag, 4. Januar: St. Gallus, 10 Uhr Eucharistiefeier.
Dienstag, 6. Januar, Erscheinung des Herrn: St. Gallus, 10 Uhr
Eucharistiefeier, Abschluss der Sternsingeraktion.
Mittwoch, 7. Januar: St. Gallus, 7.30 Uhr Schülergottesdienst
Schillerschule.
Donnerstag, 8. Januar: St. Anna, 7.30 Uhr Schülergottesdienst
Grundschule Manzenberg; St. Georg, 9 Uhr Eucharistiefeier.

Live-Übertragung:
Die Kirchengemeinde bietet die Möglichkeit an, folgende Got-
tesdienste in St. Gallus live über das Telefon nach Hause zu über-
tragen: Heiliger Abend, 24.12.2025, um 16 Uhr (Krippenspiel),
22 Uhr (Christmette), Weihnachten, 25.12.2025, um 10 Uhr so-
wie am 26.12.2025 um 10 Uhr (ökumenischer Gottesdienst). Die
Gottesdienste am 31.12.2025, um 17 Uhr und am 1.1.2026, um 17
Uhr werden ebenfalls live übertragen.
Bitte 022198882119 wählen, nach Aufforderung den Zugangs-
code 1050583 und # eingeben. Kurz vor Beginn des Gottes-
dienstes werden die Liednummern über das Telefon mitge-
teilt.1050583 und # eingeben. Kurz vor Beginn des Gottesdiens-
tes werden die Liednummern über das Telefon mitgeteilt.

Hauskommunion:
Mitarbeiterinnen der Gemeinde bringen den Gemeindemitglie-
dern, die nicht mehr in den Gottesdienst kommen können, die
Kommunion für Zuhause. Vorherige Anmeldung über das Pfarr-
büro unter Tel.: 93740.

Weitere Termine und Veranstaltungen:

Bitte beachten Sie: Aufgrund der Rorategottesdienste am
Dienstag, 16. und 23. Dezember 2025 um 6 Uhr morgens
entfallen jeweils an diesen Abenden die Eucharistiefeiern
in St. Gallus.

Rorate-Gottesdienste im Advent
An jedem Dienstagmorgen im Advent, um 6 Uhr in aller Frühe
lädt die Kirchengemeinde zum Rorate-Gottesdienst ein. Das Ro-
rate wird zu Ehren Mariens aus Anlass der Verkündigung gefei-
ert und zugleich wird bei der Rorate-Eucharistiefeier unser Blick
auf die Erwartung des Herrn gerichtet. Noch in der Nacht und
in unserer eigenen Dunkelheit erwarten wir Christus als unser
Licht, als unseren Morgenstern. Wir zünden dabei Kerzen an, um
selbst Lichtträger zu werden. Die Rorategottesdienste in St. Gal-
lus finden dienstags, 16. und 23. Dezember 2025, um 6 Uhr statt.
Anschließend sind Sie herzlich zu einem gemeinsamen Früh-
stück im Gemeindezentrum St. Gallus eingeladen.

Pfarrer Hermann Riedle

„Lichtblicke“ im Advent
Der Gottesdienst in der Klinikkapelle findet am Mittwoch, 17.
Dezember 2025, um 18 Uhr statt. Die besinnliche Andacht steht
unter dem Titel „Lichtblicke“. Im Anschluss lädt die Klinikseelsor-
ge Tettnang zum gemütlichen Beisammensein in der Cafeteria
mit Tee und Plätzchen ein.
Allen ein herzliches Willkommen! Konrad Krämer

Bußfeier und Beichtgelegenheit vor Weihnachten
Eine Möglichkeit zur Beichte gibt es am Samstag, 20. Dezember
2025, von 15.30 bis 17 Uhr in der Sakristei der St. Gallus-Kirche.

Pfarrer Hermann Riedle

Frieden beginnt mit Dir –
Friedenslicht aus Bethlehem
Eine schöne Tradition, die es seit 1995 auch in Deutschland gibt,
ist das sogenannte Friedenslicht aus Bethlehem. Die Flamme
wird jedes Jahr neu von einem Kind in der Geburtsgrotte in Bet-
lehem entzündet. Mit dem Flugzeugwird es nachWien gebracht
und von Pfadfinderinnen und Pfadfindern dort abgeholt. Per
Zug wurde das Licht in über 30 zentrale Bahnhöfe in Deutsch-
land gebracht, in andere Länder Europas und bis nach Ameri-
ka. Als Symbol für Frieden, Wärme, Toleranz und Solidarität soll
das Licht an alle Menschen weltweit weitergegeben werden. Ab
dem 4. Advent ist das Friedenslicht auch in Tettnang. In St. Gallus
und St. Anna brennen dann besondere Kerzen. An diesen können
Sie Ihre eigene Kerze entzünden, und das Friedenslicht mit nach
Hause nehmen. Bitte bringen Sie dazu eine eigene Kerze bzw.
Laterne mit. Gemeindereferentin Anna Ruess

Kirchenmusik anWeihnachten
Auch in diesem Jahr werden die Gottesdienste über Weihnach-
ten musikalisch umrahmt: In der Krippenfeier an Heiligabend
um 16 Uhr singt der Jugendchor traditionelle und neuere Weih-
nachtslieder.
Am ersten Weihnachtsfeiertag gestaltet der Kirchenchor den
Festgottesdienst mit ausgewählten Chören.
Wie immer freuen wir uns auf Instrumentalistinnen und Instru-
mentalisten aus der Region. Patrick Brugger

Musikalische Begleitung beim Jahresschlussgottes-
dienstes in St. Gallus
Es gehört zu den schönen Traditionen, den letzten Abend des
Jahres mit festlicher Musik zu krönen, die am Silvesterabend im
Jahresschlussgottesdienst um 17 Uhr in St. Gallus erklingt. Die-
se Musik ist mehr als Klang – sie ist ein Zeichen des Dankes für
das vergangene Jahr und zugleich eine Einladung, mit Vertrauen
und Zuversicht in das Jahr 2026 einzutreten. Stefan Nachbaur
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Neujahr: Einzelsegnung
Am Neujahrstag haben Sie die Möglichkeit, am Ende des Gottes-
dienstes persönlich gesegnet zuwerden als Einzelne, als Ehepaar
oder als Familie. Nach dem 17 Uhr-Gottesdienst laden wir Sie zu
einem Stehempfang vor der Kirche St. Gallus ein, um miteinan-
der auf das neue Jahr anzustoßen. Pfarrer Hermann Riedle

Ökumenische Bibelwoche 2026 –
Vom Fürchten und Feiern, Das Buch „Ester“
Das biblische Buch „Ester“ wird im Mittelpunkt der Ökumeni-
schen Bibelwoche 2026 stehen – mit seinen zeitlos aktuellen
Fragen nach Identität, Glauben und Mut.
An drei Abenden wollen wir Texte aus dem Buch „Ester“ bespre-
chen:
Der erste Abend findet am Dienstag, 13. Januar 2026, um
19.30 Uhr im Gemeindezentrum St. Gallus, Wilhelmstraße 11
in Tettnang mit Pfarrer Hermann Riedle zum Thema „Eine Frage
der Ehre und der Schönheit, Ester Kapitel 1 und 2“ statt.
Den zweiten Abend am Dienstag, 20. Januar 2026, um 19.30
Uhr ebenfalls im Gemeindezentrum St. Gallus gestaltet Pfarrerin
Jael Berger zum Thema „Eine Frage der Haltung“.
Der dritte Abend am Dienstag, 27. Januar 2026, um 19.30 Uhr
im Gemeindezentrum St. Gallus, der von Pfarrerin Martina Klein-
knecht-Wagner gestaltet wird, steht unter dem Thema „Eine
Frage des Erinnerns, Ester 9,20 – 10,3“.
Am Sonntag, 25. Januar 2026, feiern wir um 9.30 Uhr in der
Schlosskirche einen ökumenischen Gottesdienst mit dem Thema
„Eine Frage des Vertrauens – Das Gebet der Ester“.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
Pfarrerin Martina Kleinknecht-Wagner/ Pfarrer Hermann Riedle

Gruppe für „Pflegende Angehörige“ trifft sich
In einer Kooperation bieten die Kirchliche Sozialstation Tett-
nang, die Katholische Kirchengemeinde St. Gallus und die Stadt
Tettnang monatliche Treffen für Pflegende an. Im Vordergrund
stehen gemeinsamer Austausch und Aktivitäten sowie die Bün-
delung von Informationen für Pflegende durch Referenten. Der
nächste Termin findet am Mittwoch, 14. Januar 2026, von 10
bis 11.30 Uhr im Gemeindezentrum St. Gallus in Tettnang statt.
Weitere Informationen erhalten Sie bei der Kirchlichen Sozialsta-
tion Tettnang, Denise Stepanik, Tel.: 07542-944013, stepanik@
sozialstation-tettnang.de. Denise Stepanik

Einladung Hockstube
Liebe Seniorinnen und Senioren, am Mittwoch, 14. Januar
2026, findet um 14 Uhr im Gemeindezentrum St. Gallus die
nächste Hockstube zum Thema „Sturzprävention im Alltag“
statt. Wie gewohnt gibt es Kaffee und Kuchen. Herzliche Einla-
dung! Wir freuen uns auf Sie. Das Hockstubenteam

Martin-Luther-
Kirchengemeinde
www.tettnang.evkirche-rv.de

Sprechzeiten im Pfarrbüro,Martin-Luther-Str. 7, 88069 Tettnang:
Dienstag bis Donnerstag 8.30 – 12 Uhr, Tel. 07542 7455, E-Mail:
pfarrbuero.tettnang@elkw.de
Pfarrerin Martina Kleinknecht-Wagner: Tel. 07542 7455; E-Mail:
Pfarramt.Tettnang-1@elkw.de
Pfarrerin Jael Berger: Tel. 07542 2918984, E-Mail: Pfarramt.
Tettnang-2@elkw.de
Jugendreferent Jörg Wiedmayer: Tel. 0157 58282393, E-Mail:
jörg.wiedmayer@elkw.de
Sprechzeiten Kirchenpflege: Montag 16 – 17.30 Uhr, E-Mail:
kirchenpflege.tettnang@elkw.de
Sprechzeiten Diakonische Bezirksstelle Friedrichshafen im
Martin-Luther-Gemeindehaus Tettnang Schwangeren- und
Schwangerschafts-Konfliktberatung und Beratung von Familien
in Tettnang: Montag undMittwoch 8 bis 12 Uhr (Tel. 07541 32300)

Ökumenisches Sorgentelefon der Diakonie Oberschwaben-
Allgäu-Bodensee mit der Caritas Bodensee-Oberschwaben:
Dienstag 13 und 15 Uhr und Donnerstag 10 bis 12 Uhr, Tel. 0751
3625629 sowie Mittwoch 15 bis 17 Uhr und Freitag 14 und 16 Uhr,
Tel. 0751 95223-086.
Live-Übertragung: Grundsätzlich wird jeder Gottesdienst der
Schlosskirche über die Audio-Liveübertragung nach Hause über-
tragen. Dafür kann am Sonntagvormittag zur Gottesdienstzeit
kurz vor 9.30 Uhr die unten genannte Telefonnummer angerufen
werden: Gottesdienst-Telefon Tettnang: 07542 9079910.

Wir laden Sie herzlich ein zu unseren
Gottesdiensten

Mittwoch, 17.12.2025, 18 Uhr Adventsandacht in der Kapelle
der Klinik Tettnang
Freitag, 19.12.2025, 7.30 Uhr Schüler-Gottesdienst (MGTT) in
der Schlosskirche.
Sonntag, 21.12.2025, 4. Advent, 9.30 Uhr Gottesdienst mit Tau-
fe in der Schlosskirche (Pfrin. M. Kleinknecht-Wagner). Anschlie-
ßend herzliche Einladung zum Kirchenkaffee.
Gottesdienste Heiligabend, 24.12.2025 in der Schlosskirche
Tettnang:
15 Uhr Kleine Leute Gottesdienst mit Krippenspiel „Das
Schaf Johann auf dem Weg zur Krippe“ (Pfrin. Martina Klein-
knecht-Wagner). Eingeladen sind Familien mit kleinen Kindern
und alle, die Freude haben, einen kindgerechten weihnachtli-
chen Gottesdienst in der schön geschmückten Schlosskirche zu
feiern. Musikalische Gestaltung: Dorothea Fünfgeld, Klavier und
Anna-Lena Dannecker, Posaune
16 Uhr Familien-Gottesdienst mit Krippenspiel (Pfrin. J. Ber-
ger) „Weihnachten ist Party für Jesus“.
An Weihnachten hat Jesus Geburtstag – das weiß doch jedes
Kind! Aber warum bekommen dann eigentlich wir Geschenke?
Und wie können wir Jesus eine Freude machen? Musikalisch be-
gleitet wird der stimmungsvolle Gottesdienst von einem Ensem-
ble aus Bläsern, Streichern und Klavier. Herzliche Einladung an
Groß und Klein!
18 Uhr Christvesper (Pfrin. J. Berger), musikalische Begleitung
durch Ingrid Trost und ein Musikensemble.
Donnerstag, 25.12.2025, 1. Weihnachtstag, 10 Uhr Christ-
festgottesdienst in der Schlosskirche mit dem Kirchenchor
(Pfrin. M. Kleinknecht-Wagner)
Freitag, 26.12.2025, 2.Weihnachtstag, 10 Uhr ökum. Gottes-
dienst in St. Gallus
Sonntag, 28.12.2025, 9.30 Uhr Singgottesdienst in der
Schlosskirche Tettnang (Pfrin. M. Kleinknecht-Wager). Weih-
nachten ist eine Zeit des Singens; in diesem Gottesdienst ist Ge-
legenheit, diese schönen Weihnachtslieder nach Herzenslust zu
singen. Christiane Sauter-Pflomm leitet die Lieder zusammen
mit Instrumentalisten an. Wunschlieder (aus dem Gesangbuch)
können bis kurz vor Gottesdienstbeginn abgegeben werden.

Termine, Veranstaltungen und
Informationen:

Mittwochs (außerhalb der Ferien): 15 Uhr Konfi-Unterricht im
Gemeindehaus.
Donnerstags, 19.30 Uhr Probe des Kirchenchors im Gemeinde-
haus
Freitags 15 bis 16.30 Uhr: Jungschar. Regelmäßig jeden Frei-
tag außerhalb der Ferien, für 1.-4. Klasse, im Evang. Gemein-
dehaus in der Martin-Luther-Str. 7. Bei Fragen: Jörg Wiedmay-
er, Jugendreferent in der Martin-Luther-Gemeinde, Tel.: 0157
58282393 oder joerg.wiedmayer@elkw.de
Wir lesen gemeinsam imMarkusevangelium. Im Zentrumder
gemeinsamen Lektüre steht das Markusevangelium. Die Besu-
cher und Besucherinnen werden das älteste Evangelium der Bi-
bel gemeinsam mit Pfarrerin Martina Kleinknecht-Wagner ent-
decken. Herzliche Einladung an alle Interessierten! Der Einstieg

ist jederzeit möglich. Nächste Termine: 14.01.2026, 11.02.2026,
11.03.2026, 22.04.2026, jeweils 19 Uhr.
Ökumenische Bibelwoche 2026 „Vom Feiern und Fürchten“.
13.01.2026, 20.01.2026 und 27.01.2026, jeweils 19.30 Uhr. Öku-
menischer Gottesdienst zur Bibelwoche: 25.01.2026, 9.30 Uhr
Schlosskirche Tettnang.
Dienstag, 20.01.2026: Frauentag mit Nicola Vollkommer im
Evang. Gemeindehaus Weingarten. „Frühjahrsputz für die See-
le“, 9.30 bis ca. 16 Uhr. Anmeldung: 0751 41755, irmgard.wahl@
npw.net.
Wir freuen uns auf Sie undwünschen, dass der Glaube Sie trägt und
uns verbindet. Bleiben Sie behütet!
Ihre Pfarrerin Martina Kleinknecht-Wagner, Karin Kathan, gew.

Vorsitzende, Pfarrerin Jael Berger, Jugendreferent Jörg Wiedmayer

Seelsorgeeinheit Argental
www.se-argental.de

Pfarrbüro Laimnau, Pfarrer Simon Hof: Tel. 07543 6244 Büro,
Fax 07543 54955, StPetrusundPaulus.Laimnau@drs.de
Öffnungszeiten: Mo. bis Do. 9 – 11 Uhr
Simon.Hof@drs.de, Tel. 07543 3004276
Pfarrbüro Neukirch: Tel. 07528 2262, Fax: 915263
StMaria.Neukirch@drs.de
Öffnungszeiten: Di., Do., Fr. 9 – 11 Uhr
Gemeindereferentin M. Hertnagel:
Tel. 07543 952105 oder 913257,michaela.hertnagel@drs.de
Kirchenpflege GKG Argental
Tel. 07543 3004501, Gesamtkirchenpflege.Argental@kpfl.drs.de
Redaktion Kirchenanzeiger:
Tel. 07543 50133, SE.Argental@drs.de
Website: www.se-argental.de

Gottesdienste und Veranstaltungen
vom 20. Dezember 2025 bis
einschließlich 11. Januar 2026

Samstag, 20. Dezember
18.00 Uhr Krumbach Eucharistiefeier
anschl. Beichtgelegenheit
Sonntag, 21. Dezember, 4. Advent
8.30 Uhr Neukirch Eucharistiefeier
10.00 Uhr Obereisenbach Eucharistiefeier
10.00 Uhr Goppertsweiler Wortgottesfeier
10.00 Uhr LaimnauWortgottesfeier
17.00 Uhr LaimnauWeihnachtskonzert des Frauenchors Allegro
Dienstag 23. Dezember
17.00 Uhr Hiltensweiler Friedenslichtfeier
18.00 Uhr Obereisenbach Krippenspiel
Mittwoch 24. Dezember: Hl. Abend
14.00 Uhr Neukirch Krippenspiel
16.00 Uhr Goppertsweiler Einstimmung zum Hl. Abend

Waldweihnachten
16.00 Uhr Wildpoltsweiler Einstimmung Hl. Abend

mit Zithergruppe
17.00 Uhr Laimnau Krippenspiel
17.00 Uhr Hiltensweiler Wortgottesfeier zu Weihnachten
17.00 Uhr Neukirch Christmette
22.00 Uhr Krumbach Christmette
Donnerstag, 25. Dezember: Weihnachten
8.30 Uhr Obereisenbach Feierliches Hochamt
10.00 Uhr Laimnau Feierliches Hochamt
Freitag, 26. Dezember: Hl. Stephanus Tag
8.30 Uhr Tannau Feierliches Hochamt
10.00 Uhr Goppertsweiler Feierliches Hochamt
10.00 Uhr Wildpoltsweiler Feierliches Hochamt
Samstag, 27. Dezember
18.00 Uhr Neukirch Eucharistiefeier
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19.00 Uhr Laimnau Konzert Alpynia Weihnacht mit Markus
Wolfahrt
Sonntag, 28. Dezember: Fest der Heiligen Familie
8.30 Uhr Wildpoltsweiler Eucharistiefeier
10.00 Uhr Hiltensweiler Eucharistiefeier
Dienstag, 30. Dezember
18.00 Uhr Obereisenbach Eucharistiefeier für die Verstorbenen

der Blutreitergruppe Obereisenbach-Krumbach-Tan-
nau.

Mittwoch, 31. Dezember: Silvester
18.00 Uhr Laimnau Eucharistiefeier zum Jahresabschluss
Donnerstag, 1. Januar 2026: Neujahr
17.00 Uhr Krumbach Eucharistiefeier
17.00 Uhr Neukirch Wortgottesfeier mit Sternsingeraus-

sendung für die Pfarrgemeinde Goppertsweiler
und Neukirch

Samstag, 3. Januar 2026
16.00 Uhr Neukirch Rosenkranz
18.00 Uhr LaimnauWortgottesfeier
Sonntag, 4. Januar 2026
8.30 Uhr Neukirch Wortgottesfeier
10.00 Uhr Wildpoltsweiler Wortgottesfeier mit Sternsinger-

aussendung musikalisch umrahmt von der Gruppe
„Zeitlos“.

15.30 Uhr Hiltensweiler Benefizkonzert mit dem
Musikverein Hiltensweiler

Dienstag, 6. Januar: Heilige Dreikönig
8.30 Uhr Tannau Eucharistiefeier mit Sternsingeraussendung
8.30 Uhr LaimnauWortgottesfeier mit Sternsingeraus-

sendung
10.00 Uhr Hiltensweiler Eucharistiefeier mit Sternsingeraus-

sendung
10.00 Uhr Krumbach Wortgottesfeier mit Sternsingeraus-

sendung
10.00 Uhr Goppertsweiler Wortgottesfeier mit Dank der Stern-

singer
10.00 Uhr Obereisenbach Kirche für Kids mit Sternsingeraus-

sendung
Mittwoch, 7. Januar
18.00 Uhr Goppertsweiler Eucharistiefeier
Donnerstag, 8. Januar
18.00 Uhr Tannau Eucharistiefeier
Freitag, 9. Januar
7.50 Uhr Neukirch Schülergottesdienst
Samstag, 10. Januar
18.00 Uhr Tannau Eucharistiefeier mit Dank Sternsinger
anschl. Beichtgelegenheit
Sonntag, 11. Januar: Taufe des Herrn
8.30 Uhr Wildpoltsweiler Eucharistiefeier
10.00 Uhr Laimnau Eucharistiefeier
10.00 Uhr Neukirch „Komm und Sei“ Wortgottesfeier
19.00 Uhr Laimnau Gebets und Lobpreisabend im Gemeinde-

haus
4. Adventsonntag, 21. Dezember, 17 Uhr in LaimnauWeih-
nachtskonzert des Frauenchor Allegro
und dem Schülerchor der Schillerschule. Der Eintritt ist frei,
Spenden für einen guten Zweck
Dienstag, 23. Dezember: 17 Uhr in Hiltensweiler: Einladung
zur Friedenslichtfeier
mit der Gruppe „Bloßmir“ und mit dem Friedenslicht aus
Bethlehem. Anschließend bieten die Ministranten Punsch an.
18 Uhr in Obereisenbach Krippenspiel in der Kirche
Samstag, 27. September 19 Uhr Kirche in Laimnau Konzert
Alpynia Weihnacht mit Markus Wolfahrt
Kartenvorverkauf 23 € bei Getränkemarkt Hornstein in
Tettnang, Sonja Straub Laimnau.

Infos (Whats App) 01716544000

Altes Handy in der Schublade? Ungenutztes Smartphone,
Tablet zuhause?
Wir beteiligen uns an der Aktion der Diözese Rottenburg – Stutt-
gart „Handys als Kollekte“. Hierbei werden Altgeräte gesammelt
und aufbereitet (Reduktion Ressourcenverbrauch) oder recycelt
(Gewinnung Rohstoffe). Pro gespendetem Handy erhält „missio
Aachen“ und „Brot für die Welt“ eine finanzielle Unterstützung.
Bei jedem Gerät findet eine sichere, zertifizierte Löschung der
Daten statt.
Sammelstelle in der Seelsorgeeinheit Argental ist in Neukirch.
Bitte werfen sie die Handys Neu: in den Briefkasten im Pfarr-
haus in Neukirch! Aktionszeitraum ist bis 11. Januar. 2026!
Das Pfarrbüro Laimnau ist von 22.12.2025 bis einschließlich
02.01.2026 geschlossen.
Das Pfarrbüro Neukirch und der SE Argenal ist von 22.12.2025
bis einschließlich 07.01.2026 geschlossen.
In dringenden seelsorgerlichen Fällen erreichen Sie Herrn Pfarrer
Hof unter 0152 05163875

..

Nachrichten der
Evang. Kirchengemeinde
Kressbronn
www.gemeinde.kressbronn.elk-wue.de

Pfarrer: Ulrich Adt
Sprechzeiten Pfarramt: Dienstag und Donnerstag 14-17 Uhr
Tel.: 07543 6594 E-Mail: Pfarramt.kressbronn@elkw.de
Wochenspruch:

Gottesdienste
So., 21.12.25, 4. Advent: 10 Uhr Gottesdienst | Pfr. Adt mit Mu-
sikteammit Kindergottesdienst (Krippenspielproben)
Mi., 24.12.25, Christvesper: 16.30 Uhr Familien-Gottesdienst
mit Krippenspiel | Pfr. Adt
Mi., 24.12.25, Christnacht: 21.30 Uhr Gottesdienst | Pfr. Adt
Do., 25.12.25 | 1. Weihnachtsfeiertag: 10 Uhr Gottesdienst |
Pfr. i.R. Henßler
Fr., 26.12.25 | 2.Weihnachtsfeiertag: 10 Uhr Gottesdienst | Pfr.
Adt | Gemeinde musiziert (Spielen Sie ein Instrument? Dann ma-
chen Sie doch mit – Gemeindemitglieder begleiten gemeinsam
die Lieder. Einzige Probe ist am 26.12. ab 8.24 Uhr in der Kirche)
So., 28.12.25 | 1. Sonntag nach dem Christfest: 9.30 Uhr Dist-
rikt & Sing Gottesdienst in Tettnang
Mi., 31.12.25 | Altjahresabend: 18 Uhr Gottesdienstmit Abend-
mahl | Pfr. Adt

Jahreslosung 2026: Gott spricht: „Siehe, ich mache alles neu!“
Offenbarung 21, 5

Do., 01.01.26 | Neujahr: 11 Uhr Gottesdienst | Pfr. Adt
So., 04.01.26 | 2. Sonntag nach dem Christfest: 10 Uhr Gottes-
dienst | Prädikantin Maria Schöberl
Di., 06.01.26 | Epiphanias: 9.30 Uhr Distrikt Gottesdienst in
Meckenbeuren

Aktuelles
Mi., 17.12.25 15.00 Uhr Konfi-Unterricht
Fr., 19.12.25 14.30 Uhr Hits für Kids in Laimnau

16.30 Uhr Tanzprojekt
19.00 Uhr Jugend Alpha Kurs

Di., 23.12.25 16.30 Uhr Generalprobe Krippenspiel

Besetzung Pfarrbüro
Das Pfarrbüro wird am 18.12.25 sowie in der Zeit vom 24.12.25
bis 07.01.26 nicht besetzt sein. Alle Rückfragen werden ab
08.01.26 gerne wieder bearbeitet.

Wahlen der evangelischen Kirchengemeinde
Am 30.11.2025 wurden die Wahlen zur Landessynode und zum
Kirchengemeinderat abgehalten. Unser neuer Kirchengemein-
derat besteht aus Claudia Binzler, Gerhard Henßler, Angela Hip-
per, Anja Hotopf, Frank Jakobi, Diana Müller-von Kralik und Hart-

mut Schütze. Die feierliche Einsetzung des neuen KGR wird im
Gottesdienst am 4. Advent stattfinden.

Weihnachtsgruß:
Wieder steht Weihnachten vor der Tür, verbunden mit der En-
gelsbotschaft:
Fürchtet euch nicht! Siehe, ich verkündige euch große Freude, die
allem Volk widerfahren wird.
Gründe für Angst gab und gibt es genug. Aber die Worte des En-
gels haben Kraft, und die Hirten machten sich auf den Weg zu
Jesus, mit Freude statt Furcht und Hoffnung statt Verunsiche-
rung.
Wie gut, dass Gottes Wort auch heute noch Kraft hat:
Fürchtet euch nicht! Diese gute Botschaft muss in die Welt, da-
mit möglichst Viele die Freude und Hoffnung gewinnen, die Gott
schenkt. Ich wünsche Ihnen viel Segen und Frieden durch das
Christfest und für das neue Jahr. Herzlich, Ihr Pfarrer Uli Adt

Neuapostolische
Kirche
www.nav-rabensburg.de

Herzlich willkommen zu allen Gottesdiensten in unserem Kir-
chengebäude, Kolpingstraße 24 in Tettnang; sonntags um 9:30
Uhr und mittwochs um 20 Uhr in Präsenz, oder per Telefon.
Kurzfristige Änderungen entnehmen Sie bitte unserer Home-
page unter https://www.nak-ravensburg.de/tettnang/kalender
oder dem Schaukasten an unserer Kirche.

Jehovas
Zeugen

Sie sind herzlich zu unseren Zusammenkünften und öffentlichen
Vorträgen eingeladen. Sie finden in unserem Gemeindesaal in
der Narzissenstraße 10 in Tettnang statt. Außerdem ist es mög-
lich, die Zusammenkünfte über die Internetplattform „Zoom“
mitzuverfolgen.

Biblischer Vortrag und Besprechung am Samstag, 20. De-
zember, 18 Uhr „Der Ursprung des Menschen – ist es wich-
tig, was man glaubt?“
Wie beeinflusst uns die Ansicht über unseren Ursprung? Wel-
che Schwachstellen hat das Evolutionsmodell? Wie befriedi-
gend sind die Antworten der Bibel zum Ursprung des Lebens?
Und welche sichere Hoffnung für die Zukunft bietet der Schöp-
fer für uns?
„Doch Menschen mit einem sanften Wesen werden die Erde besit-
zen, und sie werden größte Freude verspüren an Frieden im Über-
fluss.“ – Psalm 37:11

Biblischer Vortrag am Samstag, 27. Dezember, 18 Uhr „Wie
göttliche Weisheit uns zugutekommt“

Biblischer Vortrag am Samstag, 3. Januar, 18 Uhr „Wie kann
man sich einen guten Namen bei Gott machen?“

Bei Interesse einfach vorbeikommen oder die Einwahldaten er-
fragen unter # 07542 52948.
Weitere Informationen zu biblischen Fragen, aktuellen Ereignis-
sen und unserer weltweiten Tätigkeit finden Sie auf www.jw.org.

Freie Christengemeinde
FOYER

„Weihnachten erleben – Brunch-Gottesdienst für
die ganze Familie!“
Herzliche Einladung zu einem besonderen Weihnachts-Brunch-
Gottesdienst in festlicher Atmosphäre!
Im Spargelhof Geiger feiern wir Weihnachten modern und le-
bensnah –mit gutem Essen, inspirierenden Gedanken und stim-
mungsvoller Musik.
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Ob jung oder alt, Familie oder Freunde: Komm vorbei, genieße Ge-
meinschaft, Wärme und die wahre Bedeutung von Weihnachten.
Weihnachts-Brunch-Gottesdienst, Spargelhof Geiger, Moosstra-
ße 26, 88069 Tettnang, Sonntag, 21. Dezember 2025, um 10 Uhr.
Mehr Infos: https://fcg-foyer.de/tettnang/
Weihnachten erleben – mit Genuss, Gemeinschaft und
Hoffnung.

AUS DEM
VER E I N S LE B EN

Fanfarenzug Montfort e.V.
www.fz-montfort.de

Christbaumsammlung
am Samstag, 10. Januar 2026, ab 8 Uhr
Die angemeldeten Bäume werden vor jeder Haustür im Stadt-
gebiet Tettnang und Kau abgeholt (müssen ab 8 Uhr am Stra-
ßenrand postiert sein).
Die Abholaufträge bitte bis 8.1.2026, 17 Uhr erteilen:
• Online-Formular unter chistbaumsammlung.fz-montfort.de
• E-Mail christbaumsammlung@fz-montfort.de
Über eine Spende würden wir uns freuen. Konto: Fanfarenzug
Montfort, IBAN DE83 6519 1500 0157 0190 04, Verwendungs-
zweck: Spende.

Solidarische Landwirtschaft
Tettnang e.V.

Winterfeuer, 21.12.2025, 16 Uhr, Breitwiesenweg 2
Ab 16 Uhr machen wir gemeinsam Feuer und schnippeln Gemü-
se für einen Feuer-Gemüsetopf. Jede:r ist herzlich willkommen
zum Mit-Helfen oder zum Mit-Essen (ca. 18 Uhr) und darf gerne
auch noch etwas zum Essen mitbringen. Bitte Suppenschüsseln
und Löffel mitbringen! Für alle, die sich noch überlegen, nächs-
tes Jahr Gemüse zu beziehen, eine Gelegenheit uns kennenzuler-
nen und sich zu informieren.

Frauenchor Allegro
www.frauenchor-allegro.de

Weihnachtskonzert, 21.12.2025, 17 Uhr,
Pfarrkirche Laimnau
Der Tettnanger Frauenchor Allegro lädt am 21.12.25 um 17 Uhr
zum traditionellen Weihnachtskonzert in die Pfarrkirche Laim-
nau ein. Gemeinsam mit den Kindern des Schillerschulchores
möchten wir in einer besinnlichen Stunde mit wunderbaren
festlichen Klängen auf dasWeihnachtsfest einstimmen. Der Ein-
tritt ist frei, über Spenden für einen gemeinnützigen Zweck freu-
en wir uns.

Schwäbischer Albverein e.V.
Ortsgruppe Tettnang

Albverein wandert an Silvester, 31.12.2025, 9:30 Uhr,
Start am Bärenplatz
Um 9.30 Uhr beginnt am Bärenplatz die traditionelle Weiß-
wurstwanderung,sie führt über Schöneck, Ober- und Schäfer-
hof und Manzenberg Schulzentrum zum Ausgangspunkt zurück.
Gegen 11.30 Uhr wird im Hotel Bären eingekehrt. Zum gemüt-
lichen Jahresausklang werden Weißwürste mit Brezeln und Ge-
tränken angeboten. Die Einkehr ist auch,wenn wegen Schlecht-
wetter die Wanderung ausfällt. Es führt Hans Piller.

Narrenzunft Tettnang e.V.
www.narrenzunft-tettnang.de

Narrenfamilien-Frühstück, 18.1.2026, 10 Uhr,
Zunftstube
Kommt zu unserem bunten Familienfrühstück in die Zunftstu-
be am 18.1.2026 um 10 Uhr! Bringt gerne eine Kleinigkeit fürs
Buffet mit. Unsere Teenie-Narren schminken die Kinder undma-
chen Glitzertattoos. Dazu gibt’s leckere Bubble-und Herz-Waf-
feln. Der Kinderbus nach Langenargen fährt um 12 Uhr (Uhrzeit
könnte sich noch ändern). Wir freuen uns auf einen fröhlichen
Vormittag miteinander.

Vorverkauf LT Ehingen, Landschaftstreffen Ehingen
Der Vorverkauf fürs Landschaftstreffen in Ehingen ist gestartet!
2-Tagesfahrt zum Landschaftstreffen Ehingen:
Hin: Samstag, 17.01., Abfahrt 14 Uhr am Bärenplatz Tettnang
Zurück: Sonntag, 18.01., Abfahrt 17:30 Uhr in Ehingen. Hotel:
Gasthof Schützen in Laupheim. Wichtig: Hotel und Busfahrt
gibt’s nur im Paket – keine Einzelbuchungen möglich. Die Ti-
ckets gibts bei uns im Onlineshop.

Kolping Tettnang
www.kolping-tettnang.de

Die Dame vomMaxim, Komödie, 3.1.2026,
14 Uhr, Gemeindezentrum St. Gallus
Das Stück von Georges Feydeau, wird an folgenden Tagen auf-
geführt: Samstag, 3.1., um 14 und 19 Uhr. Sonntag, 4.1., um
16 Uhr und am Montag, 5.1., um 19 Uhr. Am Dienstag, 6.1., am
Stiftungsfest, wird um 16 Uhr gespielt. Karten zum Preis von 12
Euro können im Schuhhaus Jung Karlstraße und an der Abend-
kasse gekauft werden. Die Schauspieler freuen sich, wenn viele
Besucher zuschauen.

Förderverein des
Elektronikmuseums
Tettnang e.V.
www.emuseum-tettnang.de

Museumstreff über den Jahreswechsel,
Elektronikmuseum Tettnang
Herzlichen Dank an den Vorstand, alle Mitglieder und Freunde
des Elektronikmuseums! Ohne Eure Unterstützung wäre der Be-
trieb des Museums nicht möglich!
Wir wünschen Euch allen fröhliche Weihnachten!
Museumstreffs sind am 22. Dezember 2025 und dann wieder ab
12. Januar 2026.
Euer Rainer Specker mit Team , 1. Vorsitzender des Fördervereins

des Elektronikmuseums Tettnang e.V.

Förderkreis Heimatkunde
Tettnang e.V.

Fidelis Bentele – Bilder und Geschichten
Das neue Buch über den in Tettnang geborenen Maler Fidelis
Bentele bietet Einblicke in Leben und Werk des Künstlers und ist
zugleich Biografie und Werkverzeichnis. Der 236-seitige Band
von Gisbert Hoffmann mit 136 Werken des Malers ist für 22 €
in der Tourist-Information Tettnang, in der Stadtbücherei, im
Pfarramt St. Gallus, im Rathaus Langnau und über info@foerder-
kreis-heimatkunde.de erhältlich.

Musikverein Hiltensweiler e.V.
www.musikkapelle.de

Schnurranten MV Hiltensweiler, 27.12.2025, 9 Uhr,
Hiltensweiler und Umgebung
Liebe Musikfreunde, der Musikverein Hiltensweiler spielt am
27.12. wieder vor Eurer Haustüre das alljährliche Schnurranten in
Hiltensweiler und Umgebung. Wir freuen uns auf die großzügi-
gen Unterstützer sehr und wünschen ein schönes Weihnachts-
fest und einen guten Rutsch in das kommende Jahr 2026.
Euer MV Hiltensweiler!

SG Argental e.V.
www.sg-argental.de

Abteilung Handball

Samstag, 20.12.2025 – Auswärtsspiel
14:30 Uhr; TG Biberach – A-Jgd. SGA
Wir wünschen allen froheWeihnachten und ein glückliches neu-
es Jahr!!!

Bürgerverein
Langnau e.V.
www.bv-langnau.de

Senioren-Spielenachmittag, 23.01.2026, 14:30 Uhr,
Gemeindehaus Laimnau
Unter demMotto „Rentner ärgere dich nicht!“ laden wir herzlich
zum Spielen ein. Wer gerne spielt und Lust auf alte Spieleklassi-
ker wie Mühle oder Halma hat, ist hier genau richtig. Wir freuen
uns auf Euch!

Schützenverein
Laimnau e.V. Tettnang

Winterpause vom 19.12.2025 – 14.01.2026
Wir wünschen allen Mitgliedern und Freunden des Schützen-
vereins Laimnau e. V. ein frohes und gesegnetes Weihnachtsfest
und ein glückliches neues Jahr 2026. Das Schützenhaus ist ge-
schlossen von Freitag, 19.12.2025 bis Mittwoch, 14.01.2026. Das
Schießtraining beginnt wieder am Donnerstag, 15.01.2026, ab
19 Uhr. OSMWinfried Spang und der Vorstand

Musikverein
Laimnau e.V.

Weihnachtskonzert, 25.12.2025, 20 Uhr,
Argentalhalle Laimnau
Die Jugendkapelle Laimnau unter der Leitung von EvaWeiß wird
zunächst, wie gewohnt, den Konzertabend feierlich eröffnen.
Anschließend lädt die Musikkapelle mit ihrem Dirigenten Simon
Heimpel zu einem kurzweiligen Konzertabend unter dem Motto
„Namen“ ein. Einlass ist ab 19 Uhr. Auf viele Zuhörer freuen sich
Jugend- und Musikkapelle Laimnau und wünschen eine schöne
Vorweihnachtszeit.
Verbindliche Anmeldungen bis spätestens 28.02.2026.
Für nähere Informationen eine E-Mail an JG56TT@web.de sen-
den. Viele Grüße vom ORGA-Team

>> Ich bin dabei, damit man mich rufen kann, wenn’s brennt <<
Komm auch Du zur Freiwilligen Feuerwehr!

www.feuerwehr-tettnang.de
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Jahrgang 1956

Ausflug zum 70er in 2026
Zu unserem Siebziger im nächsten Jahr planen wir von Donners-
tag, 10., bis Samstag, 12.09.2026, einen Ausflug nach Innsbruck
mit zwei Übernachtungen in einem stadtnahen 4-Sterne Hotel.
Der Preis beträgt 395 € p. P. im DZmit Halbpension. EZ-Aufschlag
72 € (begrenztes Kontingent).

D I E S & DAS

Landesverkehrswacht
Baden-Württemberg e. V.

„Geh(t) doch! – Schulweg ohne Elterntaxi“: Landes-
weite Spannband-Aktion vor Schulen gestartet
Die Landesverkehrswacht Baden-Württemberg e. V., die Un-
fallkasse BW sowie das Land Baden-Württemberg setzen sich
gegen die steigende Zahl von Elterntaxis ein.
Die Erhöhung der Verkehrssicherheit im unmittelbaren Schul-
umfeld, die gezielte Förderung der Eigenständigkeit von Kindern
auf dem Schulweg und vor allem die Sensibilisierung der Erzie-
hungsverantwortlichen für die Gefahren von Elterntaxis sind die
erklärten Ziele des landesweiten Projekts „Geh(t) doch! – Schul-
weg ohne Elterntaxi“. Der Startschuss zu dieser gemeinsamen
Aktion von Landesverkehrswacht Baden-Württemberg e.V., Un-
fallkasse Baden-Württemberg, Ministerium des Inneren, für Di-
gitalisierung und Kommunen, Ministerium für Verkehr sowie Mi-
nisterium für Kultus, Jugend und Sport fiel am 1. Dezember 2025
an der Teichwiesenschule in Korntal-Münchingen. In den kom-
mendenWochenwerden rund 2.000 Banner in Baden-Württem-
berg für den sicheren Schulweg zu Fuß werben.
Immer mehr Eltern setzen auf das sogenannte Elterntaxi – und
bringen ihre Kinder mit dem Auto direkt bis vor die Schultür. Die-
ses auf den ersten Blick praktische und gut gemeinte Fahrverhal-
ten sorgt im Alltag für Stress, Chaos und vor allem für Gefahren-
situationen auf dem Schulweg. Der dadurch verdichtete und un-
übersichtliche Verkehr direkt vor Bildungseinrichtungen schafft
Unsicherheit und Unübersichtlichkeit. Kurzzeitiges Halten in
zweiter Reihe, plötzliches Wenden oder das Ein- und Ausstei-
gen im fließenden Verkehr stellen ein erhebliches Risiko dar. Die
neue Aktion flankiert die Bemühungen des Landes Baden-Würt-
temberg für mehr Verkehrssicherheit im Umkreis von Schulen.

Foto: Landesverkehrswacht BW

Deutsche
Rentenversicherung

Versicherte profitieren von ehrenamtlicher
Beratung –Wohnortnahe Rentenberatung in
Baden-Württemberg
Fast jede und jeder Zweite in Baden-Württemberg engagiert sich
ehrenamtlich – das ist bundesweite Spitze. In vielen Bereichen
des Lebens sind ehrenamtlich tätige Menschen unverzichtbar, so
auch bei der Deutschen Rentenversicherung Baden-Württem-

berg (DRV BW). 120 ehrenamtliche Versichertenberaterinnen
und Versichertenberater unterstützen landesweit Versicherte
sowie Rentenbeziehende unkompliziert und wohnortnah in Fra-
gen zu Renten- und Rehabilitationsangelegenheiten.

Unterstützung rund um Rentenfragen
Sie beraten Menschen aus ihrer Nachbarschaft kostenfrei, hel-
fen bei der Rentenantragsstellung oder der Kontenklärung und
übernehmen Lotsenfunktion rund um die Leistungen der DRV –
die ehrenamtlichen Versichertenberaterinnen und Versicherten-
berater der DRV BW. Als wichtiges Bindeglied zwischen Renten-
versicherungsträger und denMenschen vor Ort sind sie in Baden-
Württemberg dort, wo die hauptamtlichen Beraterinnen und
Berater nicht präsent sein können. Beispielsweise als Betriebs-
ratsmitglied in Unternehmen, in Gemeindeverwaltungen, in der
eigenen Wohnung oder in Ausnahmefällen bei Hilfesuchenden
zu Hause. Oft bieten sie ihren Service auch außerhalb der übli-
chen Bürozeiten an. Regelmäßige fachliche Schulungen durch
die DRV BW halten die Versichertenberaterinnen sowie -berater
stets auf dem Laufenden und dem neuesten Rechtsstand.

Vertreterversammlung wählt Ehrenamt für sechs Jahre
Die Vertreterversammlung der DRV BW wählt die ehrenamt-
lichen Versichertenberaterinnen und -berater für sechs Jahre.
Wer volljährig ist, rentenversichert oder selbst Rente bezieht, in
Baden-Württemberg wohnt oder arbeitet und dessen Versiche-
rungskonto bei der DRV BW geführt wird, hat die formalen Vor-
aussetzungen dafür erfüllt. Die Kandidatinnen und Kandidaten
werden von diversen Organisationen wie Gewerkschaften, sons-
tigen Arbeitnehmervereinigungen sowie deren Verbänden zur
Wahl durch die Vertreterversammlung der DRV BW vorgeschla-
gen.

Information und Beratung
Details zu den Versichertenberaterinnen und -berater finden Sie
unter www.drv-bw.de/versichertenberater. Dort kommen Sie
zur Beratungsstellensuche, wo die Ansprechpersonen via Post-
leitzahl oder Ort gefiltert werden können. Über die Kontakt-
daten können Versicherte und Rentenbeziehende direkt einen
Beratungstermin vereinbaren.
Weitere Information enthält die Broschüre „Beratung in der
Nachbarschaft“. Diese kann auf www.deutsche-rentenversiche-
rung.de heruntergeladen werden.

Allgäu
Concerts

Regionalwerk Bodensee Schlossgarten Open Air
Die Fantastischen Vier
– Der letzte Bus | Sommer Open Airs 2027 –
27. Juni 2027 – Schlossgarten, Tettnang
DER LETZTE BUS nimmt weiter Fahrt auf, nächster Halt: Sommer
Open Airs 2027.

Foto: Allgäu Concerts

Nachdem sich die Tickets für die Arenatournee (Dezember 2026
bis Februar 2027) in rekordartiger Geschwindigkeit verkauft ha-
ben und es nur in vereinzelten Städten noch wenige Restplätze

gibt, reagieren Die Fantastischen Vier auf die hohe Ticketnach-
frage und starten deutlich früher als geplantmit dem Vorverkauf
für die Open-Air-Konzerte im Sommer 2027.
Wie bereits angekündigt, möchte die Band eine Mischung aus
Orten besuchen, die Ihnen besonders am Herzen liegen, oder an
denen sie tatsächlich bisher noch nie gespielt haben.
Tickets gibt es bei www.eventim.de und an allen bekannten Vor-
verkaufsstellen und unter www.allgaeuconcerts.de.
Beginn: 20 Uhr
Preis: ab 89,90 €
Weitere Infos unter: www.allgaeu-concerts.de

Stiftung
Liebenau

Neu ab Dezember: Frühstück für Trauernde
Ein gemeinsames Frühstück kann so viel mehr sein als nur der
Start in den Tag: Es schenkt Nähe, Wärme und das Gefühl, nicht
allein zu sein. Genau das bietet der Ambulante Hospizdienst
Friedrichshafen der Stiftung Liebenau mit einem neuen Ange-
bot: Ein Sonntagsfrühstück für Trauernde im Franziskuszentrum,
Franziskusplatz 1 in Friedrichshafen.
Gemeinschaft
Eingeladen sind alle, die nach einem Verlust Gemeinschaft suchen
und sich wünschen, verstanden zu werden. In einer offenen und
geschützten Atmosphäre können die Teilnehmendenmiteinander
frühstücken, erzählen, zuhören, genießen oder auch schweigen –
und dabei spüren, dass Trauer auch geteilt werden darf.
Anmeldung und Kontakt
Das Frühstück wird künftig jeden zweiten Sonntag im Monat
angeboten, ist kostenfrei und bietet einen festen Rahmen, um
Kraft zu schöpfen und neue Begegnungen zu erleben. Kontakt
bei Birgitta Radau, Telefon 0173 3711226, E-Mail: birgitta.ra-
dau@stiftung-liebenau.de, www.stiftung-liebenau.de/pflege

„Sicher leben“

Tipps der Polizei um sich vor Betrug und Diebstahl zu
schützen!
Ältere Menschen in Deutschland sind erfreulicherweise insge-
samt viel seltener von Kriminalität betroffen als jüngere Men-
schen. Senioren verhalten sich meist umsichtig und leben ent-
sprechend sicher.
Dennoch gibt es Bereiche und Situationen, in denen auch ältere
Menschen Risiken ausgesetzt sind und zwar dort, wo sie so et-
was gar nicht erwarten: an der Haus- oder Wohnungstüre, in der
eigenen Wohnung, am Telefon oder auch Internet. Das Ziel der
Täter ist dabei stets das gleiche: durch Tricks und Täuschungen
an Geld oder Wertgegenstände älterer Menschen zu gelangen.
Das Polizeipräsidium Ravensburg – Referat Prävention, in Zu-
sammenarbeit mit dem „Kreisseniorenrat Bodenseekreis“ und
der „Kommunalen Kriminalprävention“ (KKP) würden sich freu-
en mit Ihnen diesbezüglich ins Gespräch zu kommen.
Aus unserer Sicht ist Aufklärung und Information der beste Weg
um solche Straftaten zum Nachteil älterer Menschen zu verhin-
dern.
Teilweise sind wir mit entsprechenden Präventionsveranstaltun-
gen bereits innerhalb unseres Polizeipräsidiums, in den Land-
kreisen Ravensburg, Bodenseekreis und Sigmaringen unterwegs
und wollen dies intensivieren.
Wir kommen gerne zu Ihnen und Ihren Gruppen persönlich und
kostenfrei.
Alle Angebote führen wir, nach wie vor, auch in digitaler Form
weiter durch.
Informationen über Betrugsmaschen:
• an der Haustür
• am Telefon
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• im Internet / am Bankomaten / Anlagenbetrug
• Unterwegs

Natürlich können Sie auch in unserer Beratungsstelle, Friedrichs-
hafen, Seestraße 1 (Karlspassage) vorbeikommen. Diese ist je-
den ersten Freitag im Monat von 9 bis 13 Uhr geöffnet. Oder Sie
kommen nach Terminvereinbarung, unter
07541 36142-51, zu uns.

Netze BW GmbH, Stuttgart

Information zur Instandhaltungsmaßnahme an den
Masten der 110-kV-Leitung LA 0004,
Grünkraut-Buch
Die Netze BW GmbH, Stuttgart, hat die Firma VOLTEX Freilei-
tungsbau, Verler Str. 70, 33689 Bielefeld, mit der Durchführung
einer Instandhaltungsmaßnahme (Austausch einzelner Mast-
stahlelemente) an den Masten der Leitungsanlage 0004 zwi-
schen Grünkraut, Ravensburg, Tettnang und Meckenbeuren be-
auftragt.
Mit den Arbeiten wird ab Mitte Januar 2026 im Bereich Grün-
kraut begonnen. Voraussichtlich wird die Instandhaltungsmaß-
nahme im Mai 2026 im Bereich Meckenbeuren abgeschlossen
sein.
Vor dem Betreten der einzelnen Grundstücke wird sich die örtli-
che Bauleitung mit den Grundstückseigentümern/Bewirtschaf-
tern in Verbindung setzen.
Die Baufirma ist angewiesen, so sorgsam wie möglich zu arbei-
ten. Sollten dennoch Schäden entstehen, werden diese nach Ab-
schluss der Maßnahme aufgenommen und die Betroffenen ent-
sprechend entschädigt.

Bodensee-Oberschwaben
Verkehrsverbund GmbH

Fahrscheinkauf an Bahnstationen erschwert –
Neue Automaten im baden-württembergischen Teil
von bodo
In diesen Tagen erscheinen im baden-württembergischen Teil
des bodo-Verbundgebiets neue Fahrscheinautomaten an den
Bahnstationen. Für die Fahrgäste kann der Umbau zeitweise zu
Einschränkungen führen.
Während des Umbaus sind dort keine Fahrscheine erhältlich
und die eCard-Terminals außer Betrieb. An den meisten Statio-
nen gibt es aber weitere Automaten in direkter Nähe, an denen
Fahrscheine erhältlich und eCard-Terminals betriebsbereit sind.
Es gilt allerdings zu unterscheiden:
• An den Stationen der Bodensee-Oberschwaben-Bahn (Mo-
chenwangen, Niederbiegen, Weingarten/Berg, Weissenau,
Oberzell, Meckenbeuren, Kehlen, Flughafen und Löwental) gibt
es an den neuen Automaten zunächst zwar Tickets mit Bargeld
oder Karte, jedoch steht an diesen vorerst keine eCard-Funk-
tion zur Verfügung. Transdev plant, die eCard-Funktion an den
neuen Automaten zum Jahreswechsel zu aktivieren. Über-
gangsweise finden Fahrgäste ein eCard-Terminal am gegen-
überliegenden Bahnsteig, wo zunächst noch ein alter Automat
steht.

• An den anderen Stationen bleiben auch nach dem Aufbau
von neuen Automaten die bisherigen eCard-Terminals an frei-
stehenden Säulen nutzbar. Später werden diese Säulen abge-
schaltet und eCard-Fahrgäste checken dann am neuen Auto-
maten ein und aus. Diese Umstellung ist laut Transdev lücken-
los vorgesehen.

• Am Bahnsteig des Friedrichshafener Hafenbahnhofs steht
vom 1. bis 8. Januar weder ein Fahrscheinautomat noch ein
eCard-Terminal zur Verfügung.

Sollte ein Check-in mit der eCard unmöglich sein, muss ein Ein-
zelfahrschein gelöst werden. Der eCard-Kundenservice schreibt
auf Anfrage gerne nachträglich den 30-Prozent-Preisnachlass
gut. Ist ein Check-out nicht möglich, kann dieser nachträglich
per Formular auf www.bodo-ecard.de gemeldet werden. Ist ein
Ticketkauf mit Bargeld oder Kartenzahlung unmöglich, stehen
digitale Tickets zur Auswahl, etwa in der bodo-App, im DB Navi-
gator oder mit einer der Apps, die nach dem Prinzip von Check-
in und Check-out funktionieren. Dazu zählen die „bwegt“-App
oder „FAIRTIQ“. Einzelfahrscheine aus der bodo-App sind um 30
Prozent rabattiert, kosten also gleich viel wie eine Fahrt mit der
eCard.

Katholische Erwachsenen-
bildung Bodenseekreis e.V.

Kurse, Vorträge und Seminare
Veranstalter, Anmeldung und weitere Infos (wenn nicht anders
angegeben): Katholische Erwachsenenbildung Bodenseekreis
e.V., 07541 3786072, info@keb-fn.de, www.keb-fn.de
Meditative Kreistänze und freier Bewegungsausdruck – mit
Freude und Visionen ins Neue Jahr! Workshop mit Gertrud Maria
Chupik. Fr., 09.01., und 23.01.26, 18:30 – 20:30 Uhr, 2 Termine.
Meckenbeuren-Kehlen, Kath. Gemeindehaus St. Verena. Anmel-
dung bis 08.01.26. Veranstalter: keb FN
Yoga kann jede:r,mit Editha Brinkmann. Ab Mi., 14.01.26, 19:45
– 20:45 Uhr, 10 Termine. Friedrichshafen, Allmand-Treff (EG). An-
meldung bis 08.01.26. Veranstalter: keb FN
Keine Panik bei LRS (Lese-Rechtschreib-Schwäche). Online-
Vortrag mit Nadin Bühler. Di., 20.01.26, 19:30 – 21 Uhr. Online
per Zoom (Link nach Anmeldung bei www.keb-tuttlingen.de)
Veranstalter: keb TUT in Kooperation mit keb FN, keb RW, keb
Ulm
Kess erziehen Themenabend für Eltern: Bindung stärken
durch wertschätzende Kommunikation in der Familie, mit
Manuela Leitgieb. Fr., 23.01., 19:30 – 21 Uhr, Langenargen, Kin-
derkrippe Zwergenhaus. Anmeldung bis 18.01. Veranstalter: keb
FN in Kooperation mit Kinderkrippe Zwergenhaus
Freiheit im Fokus: Gerda Taro und Robert Capa. Lesung, Bil-
der und Gespräch mit Irme Schaber (Autorin, Kuratorin und
Kunstvermittlerin). Di., 27.01., 19 – 20:30 Uhr. Friedrichshafen,
Kiesel im K42. Anmeldung bis 23.01.26. Veranstalter: keb FN in
Kooperation mit Medienhaus am See
Gebärden lernen nach „Schau dochmeine Hände an“. Grund-
kurs, mit Roswitha Österle. Di., 03.02. und 10.02., 19 – 20:30, 2
Termine. Oberteuringen, Haus am Teuringer. Anmeldung bis
30.01. Veranstalter: keb FN in Kooperation mit Gemeinwesen-
arbeit am Teuringer
Wut, Aggression, Angst, Freude und Glück. Intensive Emo-
tionen von Kindern verstehen und begleiten. Online-Vortrag
und Gespräch mit Tabea Schmidt. Di., 03.02., 19:30 – 21 Uhr. On-
line per Zoom (Link nach Anmeldung bis 01.02.). Veranstalter:
keb FN in Kooperation mit keb DRS

Durchatmen mit Jin Shin Jyutsu. Workshop mit Silvia Kep-
peler. Do., 05.02., 19 – 21:30. Friedrichshafen, Aikido Übungs-
raum (Dojo). Anmeldung bis 08.02. Veranstalter: keb FN

S E RV I C E - S E I T E
Notfalldienste
Notruf/Feuerwehr/Rettungsdienst 112
Krankentransporte 19222
Polizei 110
Klinik Tettnang 5310

Ärztlicher Bereitschaftsdienst (ÄBD)
Kostenfreie Rufnummer für den Ärztlichen Bereitschaftsdienst
(allgemein,- kinder-, augen- und HNO-ärztlich): 116 117
„Patienten-Navi“ www.116117.de
docdirekt.de –
digitale Anlaufstelle der 116 117 www.docdirekt.de
Allgemeinärztlicher Bereitschaftsdienst Friedrichshafen
Klinikum Friedrichshafen, Röntgenstr. 2, 88048 Friedrichshafen
Öffnungszeiten: Sa, So und an Feiertagen 8 bis 20 Uhr
Allgemeinärztliche Bereitschaftspraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg,
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: Sa, So und an Feiertagen 9 bis 19 Uhr.
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 01801 116 116
Samstag und Sonntag von 10 bis 11 Uhr und von 16 bis 17 Uhr
www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst
Ansage und Vermittlung (A&V e.V.): www.zahnarzt-notdienst.de

Apotheken
Sa., 20.12.2025

Rotach-Apotheke Oberteuringen
Eugen-Bolz-Str. 8, 88094 Oberteuringen
Tel.: 07546 5222

So., 21.12.2025
Marien-Apotheke Ailingen
Heiliggasse 2, 88048 Friedrichshafen
Tel.: 07541 53087

Mi., 24.12.2025
Bären-Apotheke Tettnang
Bahnhofstr. 18, 88069 Tettnang
Tel.: 07542 53930

Do., 25.12.2025
Gangolf-Apotheke FN-Kluftern
Markdorfer Str. 82, 88048 Friedrichshafen
Tel.: 07544 95340

Fr., 26.12.2025
Nestle-Apotheke Linden
Länderöschstr. 30, 88046 Friedrichshafen
Tel.: 07541 34227

Sa., 27.12.2025
Bären-Apotheke Tettnang
Bahnhofstr. 18, 88069 Tettnang
Tel.: 07542 53930

So., 28.12.2025
Sonnen-Apotheke Kressbronn
Hauptstr. 48, 88079 Kressbronn
Tel.: 07543 54983

Mi., 31.12.2025
Panda-Apotheke Markdorf
Hauptstr. 28, 88677 Markdorf
Tel.: 07544 9523230

Do., 01.01.2026
Schloss-Apotheke Tettnang
Karlstr. 14, 88069 Tettnang
Tel.: 07542 93750

Sa., 03.01.2026
Bären-Apotheke Tettnang
Bahnhofstr. 18, 88069 Tettnang
Tel.: 07542 53930

So., 04.01.2026
Montfort-Apotheke Langenargen
Marktplatz 12, 88085 Langenargen
Tel.: 07543 2357

Di., 06.01.2026
Bären-Apotheke Markdorf
Bahnhofstr. 18, 88677 Markdorf
Tel.: 07544 8400
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Diese Angaben sind ohne Gewähr.
Weitere Informationen unter www.lak-bw.de oder unter
Tel. 0800 0022 8 33 (kostenfrei aus dem Festnetz) abzurufen.

Tierarzt
Zu erfragen bei Ihrem Tierarzt (Anrufbeantworter).
Dr. Guido Koslowski,
Karlsdorfer Str. 46, 88069 Tettnang, Tel. 07542 8533
Reinhold Trupković, Dr. vet. med. univ. Zagreb,
Ravensburger Str. 84, 88069 Tettnang, Tel. 07542 53477
Tierarztpraxis Baumann, Dorfstraße 7, 88285 Bodnegg,
Tel. 07520 9232150 (24 Stunden erreichbar)

Regionalwerk Bodensee
Strom- und Gasstörung

Störfallnummer 07542 9379-299
Kundentelefon 07542 9379-0

Wasserversorgung/
Abwasserbeseitigung Tettnang

Wasserwerk und Kläranlage Tettnang
Notdienst-Tel. (Kosten zum Ortstarif) 089 250062023
(außerhalb der Dienstzeiten nur in Notfällen)

ZweckverbandWasserversorgung
Unteres Schussental Meckenbeuren 07542 403-250
Zweckverband Haslach
Wasserversorgung Neukirch 0800 300 3 999

Müllabfuhr
Die nächsten Leerungen:
Bioabfall
Do., 18.12.2025 Bezirk III (restliches Umland Tettnang)
Fr., 19.12.2025 Bezirk I (Bürgermoos, Kau, Pfingstweid,

Walchesreute)
Bezirk II (Stadtgebiet Tettnang, Argenhardt,
Baumgarten, Blumenrain, Dieglishofen,
Feurenmoos, Fünfehrlen, Hagenbuchen, Höll,
Irrmannsberg, Kaltenberg, Neuhäusle, Wagner-
berg, Waldhub, Zimmerberg)

Fr., 02.01.2026 Bezirk III (restliches Umland Tettnang)
Sa., 03.01.2026 Bezirk I (Bürgermoos, Kau, Pfingstweid,

Walchesreute)
Bezirk II (Stadtgebiet Tettnang, Argenhardt,
Baumgarten, Blumenrain, Dieglishofen,
Feurenmoos, Fünfehrlen, Hagenbuchen, Höll,
Irrmannsberg, Kaltenberg, Neuhäusle, Wagner-
berg, Waldhub, Zimmerberg)

Papier
Sa., 20.12.2025 Bezirk III (restliches Umland Tettnang)
Mo., 22.12.2025 Bezirk I (Bürgermoos, Kau, Pfingstweid,

Walchesreute)
Bezirk II (Stadtgebiet Tettnang, Argenhardt,
Baumgarten, Blumenrain, Dieglishofen,
Feurenmoos, Fünfehrlen, Hagenbuchen, Höll,
Irrmannsberg, Kaltenberg, Neuhäusle, Wagner-
berg, Waldhub, Zimmerberg)

Rest-Müll, 4-wöchig
Mi., 24.12.2025 Bezirk III (restliches Umland Tettnang)
Sa., 27.12.2025 Bezirk I (Bürgermoos, Kau, Pfingstweid,

Walchesreute)
Bezirk II (Stadtgebiet Tettnang, Argenhardt,
Baumgarten, Blumenrain, Dieglishofen,
Feurenmoos, Fünfehrlen, Hagenbuchen, Höll,
Irrmannsberg, Kaltenberg, Neuhäusle

Gelber Sack
Di., 30.12.2025 Bezirk I (Bürgermoos, Kau, Pfingstweid,

Walchesreute)
Bezirk II (Stadtgebiet Tettnang, Argenhardt,
Baumgarten, Blumenrain, Dieglishofen,
Feurenmoos, Fünfehrlen, Hagenbuchen, Höll,
Irrmannsberg, Kaltenberg, Neuhäusle,
Wagnerberg, Waldhub, Zimmerberg)
Bezirk III (restliches Umland Tettnang)

Kontakte und Informationen

Bürgerbus-Telefon: 07542 510-520 (besetzt amMo., Di., Mi., Do.
jeweils 17 bis 18 Uhr)

Rathauszentrale: Telefon 07542 510-0
E-Mail: rathaus@tettnang.de
Internet-Adresse: www.tettnang.de

Öffnungszeiten Rathaus:
Montag bis Freitag 8:30 bis 12 Uhr, Donnerstag 14 bis 18 Uhr
Öffnungszeiten Bürgerbüro:Montag bis Freitag 8:30 bis 12 Uhr,
Dienstag u. Mittwoch 8:30 bis 16 Uhr, Donnerstag 8:30 bis 18 Uhr
Öffnungszeiten Ortsverwaltung Langnau:
Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr, Donnerstag 16 bis 18 Uhr
Stadtnachrichten: Telefon 07542 510-557

E-Mail: gemeindenachrichten@tettnang.de
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hydrogroup.de
Ravenburg/Obereschach

Frohe Festtage und
ein gutes Neues Jahr!

#Trink
#Wasser
Für eine

wasserdichte Zukunft Weihnachten
Frohe

und ein gutes neues
Jahr wünschen wir
Ihnen

Kornstraße 22
88273 Fronreute-Fronhofen
Telefon 07505/9565726
locher-malerbetrieb.de

· 24-Std.-Rufbereitsc
haft

· Alle Leistungen

der Pflegeversicherung und

der Behandlungspflege

· Beratungsgespräch

bei Geldleistung

Ihre Wünsche

sind unsere Ziele
Besondere Menschen

brauchen besondere Pflege!!

Florian Köhl
Benzstraße 9

88074 Meckenbeuren

www.koehl-
zeitpunkt.de

Tel. 0 7542/406000

schwäbische.de/
kleinanzeigen



Wir wünschen frohe

Weihnachte
n und ein

gesundes
neues Jah

r

MAMA ODER PAPA

IST KRANK, WAS NUN?

Wir unterstützen Sie bei:
Risikoschwangerschaften,
Krankheit, Geburt, Klinik…

Einzugsgebiet: Tettnang
Meckenbeuren ~ Eriskirch
Neukirch ~ Langenargen

Wilhelmstr. 5 ~ 88069 Tettnang ~ Tel. 07542 9440-15

www.sozialstation-tettnang.de

Die Familienpflege Tettnang hilft!

www.traumstation-haus.de
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Ein herzliches Dankeschön an unsere Kunden und
Geschäftspartner für das entgegengebrachte Vertrauen.

Wir wünschen ein frohes
Weihnachtsfest und ein gesundes neues Jahr!

Zusammenkommen ist ein Beginn,
Zusammenbleiben ist ein Fortschritt,
Zusammenarbeiten ist ein Erfolg.

Henry Ford

Im Namen von Maler Brugger bedanken wir uns herzlich für die

erfolgreiche und partnerschaftliche Zusammenarbeit in diesem Jahr

und freuen uns auf eine Fortführung im Jahr 2026

Bis es soweit ist, wünschen wir Ihnen frohe Weihnachten mit

besinnlichen Tagen im Kreis Ihrer Freunde und Familie und mit viel

Zeit zum Durchatmen und zur Besinnung auf die wirklich wichtigen

Dinge, die unser Leben erst schön und gehaltvoll machen.

Ihr Matthias Brugger mit TeamService & Reparatur aller Marken

Wir bedanken uns bei
unseren Kunden und Freunden

für ihr entgegengebrachtes Vertrauen und
die gute Zusammenarbeit in diesem Jahr und
wünschen ein fröhliches Weihnachtsfest und

einen guten Start ins neue Jahr!

Wir wünschen
unseren Kunden und Freunden ein gesegnetes
Weihnachtsfest und ein gesundes neues Jahr!

88069 Tettnang
Marienfelder Straße 10/5
Tel. 0 75 42 - 2 22 61

info@heine-heizungsbau.de
www.heine-heizungsbau.de

Heizung
Lüftung

Sanitär

schwäbische.de/partner

schwäbische.de/kleinanzeigen



Plattenhardt + Wirth GmbH
Kühlraumbau/Industriebau

Wir sind ein modernes, mittelständisches Unternehmen und seit über 60 Jahren
innovativer Spezialist im Kühlraumbau und mitführend auf diesem Gebiet in
Europa. Zur Verstärkung unseres Teams in Meckenbeuren suchen wir zum
nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

LKW-Fahrer (m/w/d) – Minijob Basis
Aufgaben:
· Tages- und Halbtagesfahrten (7,5t) - Umkreis ca. 150 km, auch Schweiz
· Baustellen- und Lieferfahrten mit Sprinter (ggf. mit Anhänger)

Anforderungen:
· Gültiger Führerschein C1 sowie Fahrerkarte
· Flexible Einsatzbereitschaft Montag bis Freitag erforderlich

Weitergehende Informationen zur Stellenausschreibung finden Sie auf
unserer Homepage: www.plawi.de/karriere

Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bitte an:
Plattenhardt + Wirth GmbH
Nelkenstraße 11 · 88074 Meckenbeuren-Reute
Tel. (07542) 9429-0 · bewerbung@plawi.de
www.plawi.de

VERÄNDERUNGEN SIND
GUT!
WECHSLE INS HOSPIZ
ZU DEINEM TRAUMJOB.

Infos bei Herrn Radau
Telefon: 0751 9771238-601

Die gemeinsamen Erlebnisse mit den
Gästen im Hospiz sind ein einzigartiges
Geschenk. Mit viel Zeit begleiten unsere
Fachkräfte starke Persönlichkeiten auf
ihrem letzten Weg und gestalten einen
sehr intensiven Lebensabschnitt mit.

Wir suchen Mitarbeitende, die Freude
an einem sicheren Job und besonders
wertvollen Beziehungen im Umgang
mit Menschen haben.

Unser Team im Hospiz in
Ravensburg freut sich auf:

GESUNDHEITS- UND
KRANKENPFLEGER (m/w/d)

ZU DEINEM TRAUMJOB.

Telefon: 0751 9771238-601

Die gemeinsamen Erlebnisse mit den 
Gästen im Hospiz sind ein einzigartiges 
Geschenk. Mit viel Zeit begleiten unsere 
Fachkräfte starke Persönlichkeiten auf 
ihrem letzten Weg und gestalten einen 
sehr intensiven Lebensabschnitt mit.

 suchen Mitarbeitende, die Freude 
an einem sicheren Job und besonders 
wertvollen Beziehungen im Umgang 

(m/w/d)

Wir wünschen Ihnen ein glückliches neues
Jahr und bedanken uns für Ihr Vertrauen.

LÖFFLER BAUUNTERNEHMEN | 88367 Hohentengen
Tel. 07572 76770-0 |www.bauen-mit-loeffler.de

Frohe
Weihnachten

Entdecke je
tzt

unsere aktu
ellen

Jobangebo
te

im gewerbl
ichen,

technische
n und

kaufmänni
schen

Bereich.

GEMEINSAM
STARK.
MIT DIR.

FranzLohrGmbH
88214 Ravensburg
www.franz-lohr.de

Jetzt bewerben:
T 0751 881-0
personal@franz-lohr.de

WIR BILDEN DICH AUS (m/w/d)
• Kaufleute für Büromanagement
• Mechatroniker
• Bauzeichner
• Fachkräfte für Lagerlogistik

AUSBILDUNG 2026

STARTE DEINE
ZUKUNFT

Plattenhardt + Wirth GmbH www.plawi.de/karriere
Nelkenstraße 11 · 88074 Meckenbeuren-Reute

Weihnachtswunder gesucht!
Helft ihr uns?

Nette, vierköpfige Familie
sucht eine bezahlbare,
barrierefreie 4-Zimmer-
Wohnung in Tettnang,
am liebsten mit Garten.

Für jeden Hinweis sind wir
sehr dankbar und ständen
als neue Nachbarn natürlich
bereit zum Blumengießen,

Kuchenrüberreichen,
Kindermithüten, etc.
Herzliche Grüße und

schonmal ein großes Danke!
‡ 0160/97539543

2-Zimmer-Wohnung
zu vermieten!

Küche, Bad, Balkon,
Stadtmitte Tettnang.

‡ 07542 / 53888

Carport für Wohnmobil

bis zu 8m in Tettnang
Stadtmitte zu vermieten.

‡ 07542/53888

Wir wünschen all unseren Kunden
und Freunden ein frohes,

harmonisches Weihnachtsfest
und alles Gute für 2026

schwäbische.de/immo

www.gold-macher.de

Bitte schauen Sie in
Ihren Behältnissen nach!
Ankauf von Gold, Silber, Zahngold
Schmuck, Münzen sofort in Bar!
Gold-Macher seit über 40 Jahren
Telef. Terminvereinb. Mo-Sa jederzeit mögl.

Tel. 0 75 42 / 9 42 38 99 · TT-Walchesreute · Tettnanger Str. 85

Poln. Allround-Handwerker
FN, übernimmt Renovierungen,
Haushaltsauflösungen,
Fliesen/Pflastersteine
legen u.v.m.
seriös · sauber · günstig
Dariusz Turon

Tel.: 0160-3 40 58 57



Preise NahwärmeTettnang
Das Regionalwerk Bodensee hat die Preise für Anschluss undWärmelieferung im zukünftigen Nahwär-
menetz Tettnang veröffentlicht: Bei einer Kundenveranstaltung am 28. November 2025 in der Stadt-
halle Tettnang vor knapp 100 interessierten Bürgerinnen und Bürgern.

Preise, Anschlussgebiete etc. und die Möglichkeit sich telefonisch, online oder direkt bei uns im Kun-
denzentrum imWaldesch 29 in Tettnang als Nahwärme-Interessent zu melden gibt’s auf der Nahwär-
me-Webseite vom Regionalwerk (https://www.rw-bodensee.de/produkteservices/ nahwaerme) oder
telefonisch unter unserer kostenfreien Servicenummer 0800 11 22 008.

Als lokalen Nahwärme-Kundenberater konnte das Regionalwerk den Tettnanger Klaus Dannecker ge-
winnen. Er war viele Jahre tätig inVerlagsführung undVertrieb der Schwäbischen ZeitungTettnang so-
wie knapp 50 Jahre bei der Feuerwehr und davon 20 Jahre ihr Kommandant. Klaus Dannecker kommt
auf Anfrage der Nahwärme-Interessenten ins Haus und berät persönlich zu allen Fragen rund um die
Nahwärme.


